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Berufs-Informations-Börse am 21. September 
im Forum im Schulzentrum und in der Kleinen 

Sporthalle in Bad Marienberg

Die beliebte Veranstaltung zur Berufsorientierung spricht Schülerinnen, Schüler und Eltern an. 77 Unter-
nehmen und Behörden aus der Region informieren im Forum im Schulzentrum Bad Marienberg über 
Ausbildungsmöglichkeiten. Wie im vergangenen Jahr präsentieren sich die Betriebe nicht nur im Forum, 
sondern auch in der angrenzenden Kleinen Sporthalle.

Von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr haben Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern die Gelegenheit, sich 
aus erster Hand über die breit gefächerten Möglichkeiten auf dem regionalen Ausbildungsmarkt zu orien-
tieren.

Bitte lesen Sie im Innenteil weiter.

Foto: 
Röder-Moldenhauer
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Überfall - Polizei  .............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ...........................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  .......  19222)
Giftnotzentrale  ......................................... Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Polizeiinspektion Hachenburg
Ihre Ansprechpartner für die Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg:
PHK Matthias Behr  ....................................  02662-9558-119
PHK Christoph Christophel  .......................  02662-9558-122

	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht 
oder bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, 
alarmieren Sie bitte den Rettungsdienst unter 112.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist 
wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und an-
schließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standortes 
über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz, Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  .........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk  ............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen 
und technischen Störungen

Stromversorgung  .......................................... 0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe
Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  .......................  0800/6484848

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE

Berufsinformationsbörse (B.I.B.)
schafft Überblick über Ausbildungen 

und duale Studiengänge
 

Was passt am besten zu mir? - Eine Frage, die sich wieder 
für die Schülerinnen und Schüler der ältesten Jahrgänge 
der Schulen in der Verbandsgemeinde stellt.
Die Berufsinformationsbörse am 21.09.2023 hilft dabei die 
Antwort zu finden. Über 70 Unternehmen und Behörden 
aus der Region informieren im Forum sowie in der angren-
zenden Kleinen Sporthalle im Schulzentrum Bad Marien-
berg über Ausbildungsmöglichkeiten und duale Studien-
plätze vor Ort.
Schülerinnen, Schüler und Eltern haben hier eine Platt-
form, um sich sowohl über Berufe, eigene Chancen als 
auch Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten zu informie-
ren. Im direkten Gespräch mit Ausbildern und Auszubil-
denden können die Schülerinnen und Schüler mit Unter-
stützung ihrer Eltern den sehr wichtigen ersten Kontakt 
zum Unternehmen knüpfen.
Von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr haben Schülerinnen und 
Schüler sowie deren Eltern die Gelegenheit, sich aus erster 
Hand über die breit gefächerten Möglichkeiten auf dem re-
gionalen Ausbildungsmarkt zu orientieren und einen Ein-
blick in die verschiedensten Berufe zu gewinnen.

Foto:
Röder-Moldenhauer
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Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, 56459 Pottum  ........................... 02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02663/2783060
- Anzeige -

	■ DRK-Sozialstation Westerwald
- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) ................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: ....................................................02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ....................  Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 SGB 
XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinderungspfle-
ge, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Gartenstr. 15, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.

Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
	■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

Beratungsdienste

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfah-
rung und deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 
56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 bis 
12.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Tel.:  ........................................................ 02661/20 94 69 0-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen jeden Alters und deren Angehörige.
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet bietet für alle 
Betroffenen und ihren Angehörigen unabhängige, neutrale 
und kostenfreie Beratung rund um das Thema Pflege, Be-
hinderung und Krankheit und dies niedrigschwellig und um-
fassend an.
Wir unterstützen bei Antragstellungen, bei MDK Begutach-
tungen zur Einstufung in einen Pflegegrad, informieren zu 
Leistungen der Pflege- und Krankenkassen, sowie zu Ange-
boten aus medizinischen, pflegerischen und sozialen Berufs-
bereichen.
Die Beratung erfolgt nach Terminabsprache telefonisch oder 
persönlich vor Ort in Ihrer Häuslichkeit oder im Pflegestütz-
punkt unter Beachtung der Abstands- und Hygieneregeln.
Melden Sie sich, wenn sie Fragen haben oder Unterstützung 
benötigen.
Ihre Ansprechpartner:
Christiane Papaderakis - Diplom Sozialarbeiterin, Pflege-
beraterin
Telefon  ......................................................... 02661-9178060
Mobil  .............................................................  017610138620
Mail:  ...... christiane.papaderakis@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  ......................................................... 02661-9173940
Mobil  ............................................................ 0152-09013865
Mail:  .........................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt
Tel. 02663/8678, E-Mail: notruf@notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST
Fachberatungsstelle gegen Gewalt in engen sozialen Bezie-
hungen
Tel. 02663/911353, 
E-Mail: intervention@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA
Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Mädchen
Tel. 02663/911823, 
E-Mail: ronja@notruf-westerburg.de

	■ Seniorenleitstelle des Westerwaldkreises
bei der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur
Ansprechpartnerin Bianca Westphal
Telefon: 02602/124-482
E-Mail: bianca.westphal@westerwaldkreis.de
Ansprechpartnerin für Fragen, Anliegen und Wünsche von 
Seniorinnen und Senioren
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	■ Koordinierungsstelle für Gemeindepsychiatrie
bei der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur
Ansprechpartnerin Angela Hartmann
Telefon: 02602/124-424
Fax: 02602/124-511
E-Mail: angela.hartmann@westerwaldkreis.de

Büchereien

	■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag:  ..................................................  16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag:  ................................................  9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse: buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.: 02661 / 9842900
Macht den Herbst vergnüglich
Anni Deckner: Stöckelschuh oder Gummistiefel
Magische Momente auf Sylt Lena ist erfolgreiche Architektin, 
lebt in Hamburg und führt eine solide Beziehung mit dem 
Anwalt Paul. Als dieser ihr auch noch einen Antrag macht, 
hat Lena alles, was sie je wollte. Das Glück ist jedoch von 
kurzer Dauer, denn ihr verstorbener Vater hat Lena und ihrer 
Schwester Fee den Familienhof auf Sylt vermacht, den Fee 
betreibt. Das Problem: Lena muss für ein Jahr dort wohnen 
und mitarbeiten, sonst wird der Hof verkauft. Lena kann Fee 
nicht im Stich lassen und beschließt, für einen Probemonat 
auf Sylt zu bleiben. Sicherlich wird sie in dieser Zeit eine Lö-
sung finden, die es ihr ermöglicht, in ihr altes Leben zurück-
zukehren. Doch die Nordseeinsel entfaltet schnell ihre Magie 
und erinnert Lena an all die Dinge, die ihr in ihrem scheinbar 
perfekten Leben in Hamburg gefehlt haben. Und dann ist da 
auch noch Matteo, der dem Gefühlschaos die Krone auf-
setzt. Schon bald steht Lena vor der Frage, vor der sie für 
lange Zeit die Augen verschlossen hat: Ist das, was sie will, 
tatsächlich auch das, was sie im Leben braucht?
Soluna Bach: Herkammeranarchie
Hilly, Mitte vierzig, hervorragendes Bindegewebe, bestens 
verheiratet, zwei Kinder und gut im Job, ist genau da, wo sie 
nie hinwollte: in der Wohlstandsfalle. Umgeben von Men-
schen, die sie nie kennenlernen wollte, und Dingen, die sie 
nicht braucht. Die zufällige Begegnung mit einer Freundin 
und Kampfgefährtin aus vergangenen Hausbesetzertagen ist 
für Hilly das Zeichen zum Ausbruch. Zurück zu den alten 
Idealen. Dabei verliebt sie sich nicht nur in einen anderen 
Mann, sondern auch in eine aufregende Frau. Aber was, 
wenn alles ein Irrtum war und sie im neuen alten Leben auch 
eine Fehlbesetzung ist?
George Hodgman: Bettyville
Georges Mutter Betty ist wunderbar: stur, stolz und wild - 
und zunehmend dement. Früher ist sie mit ihm auf dem Bei-
fahrersitz durch die Prärie gerast, heute tappt sie in dicken 
weißen Socken etwas verloren durch ihr Haus. Doch auch 
mit 91 Jahren hält Betty das Zepter fest in der Hand. Und 
eins ist sicher: Sie wird es ganz bestimmt nicht an ihren Sohn 
abgeben, der von New York nach Missouri zurückgekehrt ist, 
um für sie da zu sein. Oder will George sie etwa ins Altenheim 
stecken? Beide fühlen sich ein wenig hilflos und versuchen, 
ihren Weg gemeinsam zu gehen. Dabei stoßen sie auf schö-
ne Erinnerungen, stolpern aber auch über alte Konflikte.
(Eine Liebeserklärung eines Sohnes an seine Mutter: eine 
starke, mutige und verrückte Frau)

	■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags .......................................................16:30h - 18:30h
Donnerstag ....................................................17.00h - 19.00h
Anna-Maria Caspari: Ginsterhöhe: Roman
Eine Geschichte von Liebe und Mut in unruhigen Zeiten
1919: Körperlich und psychisch schwer versehrt kehrt der 
junge Bauer Albert Lintermann in sein Heimatdorf Wollseifen 

zurück. Seine Frau Bertha begegnet ihm mit Abscheu und 
Entsetzen. Doch Albert lässt sich nicht unterkriegen, und es 
gelingt ihm, seinen Platz in der Familie und der Dorfgemein-
schaft wiederzufinden, nicht zuletzt, weil ihm Leni, die Ver-
lobte seines im Krieg gefallenen Freundes, dabei hilft. Eine 
Zeitlang sieht es so aus, als könne das Leben wieder in ge-
ordneten Bahnen verlaufen: die Familie wächst, der Hof wird 
größer und trotz der zunehmenden Inflation hält der Fort-
schritt Einzug in Wollseifen. Bis die Nationalsozialisten in die 
karge ländliche Idylle einfallen und das Schicksal der kleinen 
Eifelgemeinde und ihrer Bewohner für immer besiegeln …
Steve Cavangh: Liar: Thriller (Eddie Flynn Reihe Band 3)
Wer ist gefährlicher - der Mann, der die Wahrheit kennt? 
Oder der, der die Lüge glaubt?
Leonard Howells durchlebt einen Albtraum: Seine Tochter 
Caroline wurde entführt und dabei lebensgefährlich verletzt. 
Nur einem Mann traut Howell zu, sie zu retten: Eddie Flynn. 
Eddie weiß, wie es ist, eine Tochter zu verlieren. Und als ehe-
maliger Betrüger und jetziger Spitzenanwalt kennt er alle 
Tricks, um seine Gegner hinters Licht zu führen. Doch als die 
Lösegeldübergabe scheitert und Leonard Howells selbst 
unter Verdacht gerät, sind plötzlich zwei Leben in Gefahr. Ir-
gendjemand zieht im Hintergrund die Fäden in einem Spiel, 
das vor vielen Jahren begann. Und in dem Eddie bald nicht 
mehr weiß, wer die Wahrheit sagt, und wer lügt...

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal –  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch .............................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon .......................................................02661 - 916 52 35
E-Mail .................................... buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage .................................. www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. Sie 
können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und frei-
tags von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen oder 
reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch wäh-
rend unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leserkonto 
auf unserer Homepage buecherei-nistertal.de unter dem 
Stichwort Medienkatalog, per E-Mail über buecherei-nister-
tal@freenet.de
Shelley Read: So weit der Fluss uns trägt
„Erschütternd, Mut machend und absolut unvergesslich. Ein 
Roman wie eine Naturgewalt.“ Bonnie Garmus
Am Fuße der Berge Colorados strömt der Gunnison River an 
einer alten Pfirsichfarm vorbei. Hier lebt in den 1940ern die 
17-jährige Victoria mit ihrem Vater und ihrem Bruder in rauer 
Abgeschiedenheit. Doch der Tag, an dem sie dem freiheits-
liebenden Wil begegnet, verändert alles. Bald ist Victoria ge-
zwungen, das Leben, das sie kennt, aufzugeben und in die 
Wildnis zu fliehen. Dort muss sie ums Überleben kämpfen - 
um ihr eigenes und um das ihres ungeborenen Kindes. Als 
sie endlich die Kraft findet, neu anzufangen, droht der Fluss, 
alles zu zerstören, was ihrer Familie seit Generationen ein 
Zuhause war. Ein lebenskluger Roman über unsere Verbin-
dung zur Natur, über Familie und die Stärke einer Frau, die 
Unglaubliches erlebt und doch niemals den Mut verliert. „Er-
schütternd, Mut machend und absolut unvergesslich. Ein 
Roman wie eine Naturgewalt.“ Bonnie Garmus Über dieses 
Buch wird 2023 die ganze Welt sprechen - Rechte verkauft in 
über 30 Länder. Die Geschichte ungeahnter weiblicher Stär-
ke, eng verwoben mit der atemberaubend wilden Bergland-
schaft Colorados. Ein unvergleichlicher Debütroman. So at-
mosphärisch wie Delia Owens, so kraftvoll wie Bonnie 
Garmus, so schwärmerisch wie Benjamin Myers
Jana Lukas: Wo dein Herz zuhause ist
Zuhause ist, wo dein Herz höherschlägt
Felicia Sommerfeldt liebt ihr Zuhause - das alte Schulhaus 
am Starnberger See, mit dem sie die schönsten Momente 
ihres Lebens verbindet. Doch der Tod ihrer Großtante Leona 
zerstört den gemeinsamen Traum von einer Kochschule und 
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Eventküche. Um wenigstens die alte Schule behalten zu 
können, die voller Erinnerungen steckt, entscheidet sich Fe-
licia, Wohnungen im Haus zu vermieten. Ihre ersten Mieter 
sind Landschaftsarchitekt Ben Lindner und sein Hund Poldi, 
die das durchstrukturierte Leben in der alten Schule ordent-
lich durcheinanderwirbeln. 
Ben holt Felicia aus ihrer Erstarrung. Er tanzt mit ihr im Regen 
und küsst sie im Sonnenuntergang. Und während er den 
Garten der alten Schule unter seinem grünen Daumen zu 
neuem Leben erwachen lässt, beginnt auch Felicias Herz 
wieder zu erblühen. 
Der erste Band der Alte-Schule-Saga
Quelle: Borromedien
Susann Brückner: Endlich
Es tut weh, wenn ein geliebter Mensch stirbt. Jede/r Trauern-
de erlebt das auf ihre/seine Weise, denn Trauer äußert sich 
vielseitig und kennt keine Regeln. Aber sie ist wertvoll und 
gestaltbar. Im Trauerprozess können wir lernen, mit Verlusten 
zu leben. Caroline Kraft und Susann Brückner, die Macherin-
nen des Podcast „endlich. Wir reden über den Tod“, erzählen 
abwechselnd ihre Geschichten. Berührend offen sprechen 
sie über die erlittenen Verluste, was sie erlebt haben und wie 
sie damit umgegangen sind. 
Sie führen Gespräche mit einer Dichterin, die ihren Herzens-
freund verlor, mit einem Elternpaar, das um sein Sternenkind 
trauert und mit einer Journalistin, die ihren Ehemann zehn 
Jahre lang gepflegt hat. 
Die Geschichten thematisieren die Trauer-Vielfalt, zu der das 
Begreifen, die Körperlichkeit von Trauer, Kinder und Trauer, 
Rituale, Trauer und Sex, posttraumatisches Wachstum und 
Suizid gehören. 
Am Schluss formulieren die Autorinnen sieben Forderungen 
für Trauer in einer modernen Gesellschaft. Im Klappentext 
heißt es: „Dieses Buch ist (lebens-)wichtig für alle Menschen, 
die irgendwann mal trauern. Also für uns alle.“ (Mareice Kai-
ser). In diesem Sinne möchte auch ich es sehr empfehlen. 
Christiane Raeder
(medienprofile-Rezension; ausgezeichnet vom Borromäus-
verein e.V. als Sachbuch des Monats November 2022)
Quelle: Borromedien

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet:
dienstags  ..........................................................18 bis 19 Uhr
Buchtipps:
Kriminalromane
Johanna Mo: Dunkelwald
Eine Schneedecke liegt über dem winterlichen Öland, als Ermitt-
lerin Hanna Duncker von einem Knall geweckt wird. Ihr Haus 
steht in Flammen. Nachdem sie vor Kurzem herausgefunden hat, 
wer den Mord beging, für den ihr Vater verantwortlich gemacht 
wurde, ahnt Hanna, wer es auf sie abgesehen hat. Doch ihr feh-
len Beweise, und sie muss sich auf ihren neuen Fall konzentrie-
ren: Mitten im größten Wald der Insel wurde das Skelett eines 
jungen Mannes gefunden, der 1999 verschwand. Gibt es nach 
so langer Zeit noch Spuren, die zu seinem Mörder führen? Und 
kann Hanna endlich den Namen ihres Vaters reinwaschen, oder 
ist ihr der wahre Täter schon wieder einen Schritt voraus?
Camilla Läckberg: Die Kuckuckskinder
Fjällbacka wird kurz hintereinander von zwei Verbrechen er-
schüttert. Ein berühmter Fotograf wird brutal in einer Kunst-
galerie ermordet und auf die Familie des erfolgreichen 
Schriftstellers Henning Bauer ein Anschlag verübt. Die Er-
mittlungen von Kommissar Patrik Hedström und seinem 
Team laufen ins Leere. Doch Erica Falck, die gerade einen 
Mordfall im Stockholm der Achtzigerjahre recherchiert, stellt 
plötzlich eine Verbindung zur Gegenwart her. Und zu Patriks 
Fall. Denn eiskalte Lügen hallen lange nach.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Montag bis Freitag:  ............................... 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie Donnerstag:  ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir mög-
lichst um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Nr. 
02661 6268-0. Das Standesamt erreichen Sie direkt unter 
der 02661-6268-222.
Bürgerbüro
Montag, Dienstag und Donnerstag:  ...... 07:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Sie benötigen für das Bürgerbüro (02661-6268-280) keine 
Terminvereinbarung.
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ...........................................................  02661-6268-0
Fax  .............................................................  02661-6268-201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  .........................................  www.bad-marienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
Kindergartenzweckverband Neunkhausen
	■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer Sitzung für Donnerstag, den 16.11.2023 - 17.00 Uhr in 
die Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg, eingeladen.
Tagesordnung:
Nichtöffentlicher Teil
1. Prüfung des Jahresabschlusses 2022
Öffentlicher Teil
2. Empfehlungsbeschluss zum Jahresabschluss 2022

Markus-Poggel Weinbrenner
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses
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B. Öffentlicher Teil
5. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil
6. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung
7. Stand der Umsetzung der gefassten Beschlüsse der Sit-

zung vom 05.06.2023
8. Neubau Feuerwehrgerätehaus in Bad MarienbergBera-

tung und Empfehlungsbeschlussfassung;Vergabe der 
Planungsleistungen

9. Auftragsvergaben Brandschutz
a) Beschaffung Stromerzeuger und Beleuchtungssätze 
für fünf TSF-W
b) Ergänzungsbeschaffung Atemschutzgeräte
c) Beschaffung Reinigungs- und Desinfektionsgerät für 
Atemschutzgeräte

10. Neuzeichnung Flächennutzungsplan der Verbandsge-
meinde Bad MarienbergAuftragsvergabe

11. Förderantragstellung für eine kommunale Wärmeplanung
12. Variantenvergleich für eine Nahwärmeversorgung der 

Liegenschaften Freibad, Grundschule, Sportlerheim, 
Concordiahalle und Kindertagesstätte in Unnau

13. Prüfung der Haushalt- und Wirtschaftsführung durch das 
Rechnungs- und Gemeindeprüfungsamt des Wester-
waldkreises

14. Genehmigung von Spenden
15. Beratung und Empfehlungsbeschlussfassung, 2. Nach-

tragshaushaltssatzung 2023 mit Nachtragshaushaltsplan
16. Kenntnisgaben/Verschiedenes

Andreas Heidrich, Bürgermeister

	■ Firmenlauf 2023
Liebe Bad Marienberger*innen, liebe Anwohner*innen,
am Freitag, 15.09.2023, findet wieder der Sparkassen-Fir-
menlauf in Bad Marienberg statt. Auch in diesem Jahr wird 
zusätzlich ein Schülerlauf durchgeführt. Im Rahmen der ge-
samten Veranstaltung wird es zwischen ca. 16.00 und ca. 
20.30 Uhr in der Innenstadt zu Verkehrsbeeinträchtigungen 
kommen. Insbesondere die Bereiche der Bismarckstraße, 
Bahnhofstraße, Gartenstraße, Fritz-von-Opel-Str. sowie der 
Langenbacher Straße werden in diesem Zeitraum nicht be-
fahrbar sein. Sofern Sie Ihr Fahrzeug während dieser Zeit be-
nötigen, bitten wir Sie, dieses vorher außerhalb des Veran-
staltungsgeländes abzustellen. Die Umleitungsstrecken sind 
entsprechend ausgeschildert. Den genauen Streckenplan 
der Laufveranstaltung können Sie der Anlage entnehmen.

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.
Verbandsgemeindeverwaltung

-Straßenverkehrsbehörde-

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Der Rechnungsprüfungsausschuss der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg wird zu einer Sitzung auf Mittwoch, 27. Sep-
tember 2023, 18:00 Uhr in den Großen Sitzungssaal der Ver-
bandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, Bad Marien-
berg eingeladen.
Tagesordnung
A. Nichtöffentlicher Teil
1. Prüfung des Jahresabschlusses 2022
B. Öffentlicher Teil
2. Empfehlungsbeschlussfassung zum Jahresabschluss 

2022
Karlo Schwarz, Vorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Werkausschusses  
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Der Werkausschuss der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
wird zu einer Sitzung auf Mittwoch, 20. September 2023, 18:00 
Uhr in den Großen Sitzungssaal der Verbandsgemeindeverwal-
tung, Kirburger Straße 4, Bad Marienberg eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Information des Bürgermeisters
2. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung vom 

26.07.2023
3. Stand der Umsetzung der gefassten Beschlüsse
4. Auftragsvergabe: Installation einer Photovoltaikanlage, 

Aufbereitung Alexandria
5. Beratung und Empfehlungsbeschlussfassung zu den 

Nachtragswirtschaftsplänen 2023 für die Betriebszweige 
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung

6. Zwischenbericht zum 31.08.2023 für den Eigenbetrieb 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg gemäß § 21 der 
Eigenbetriebs- und Anstaltsverordnung für Rheinland-
Pfalz (EigAnVO) vom 05. Oktober 1999

7. Beratung und Empfehlungsbeschlussfassung eines 
Grundsatzbeschlusses zur Unterdeckung der Investiti-
onskosten bei der Erschließung von Neubaugebieten für 
die Herstellung der Wasserversorgungs- und Abwasser-
beseitigungseinrichtungen

8. Kenntnisgaben/Verschiedenes
Andreas Heidrich, 

Vorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses, 
Klimaschutz und Zukunft der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Der Haupt- und Finanzausschuss, Klimaschutz und Zukunft 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg wird zu einer Sit-
zung auf Montag, 25. September 2023, 18:00 Uhr in den 
Kleinen Sitzungssaal der Verbandsgemeindeverwaltung, Kir-
burger Straße 4, Bad Marienberg eingeladen.
Tagesordnung
A. Nichtöffentlicher Teil
1. Informationen des Bürgermeisters
2. Personalangelegenheiten
3. Beratung und Beschlussfassung über private Förderan-

träge aus dem Programm „Stärkung und Belebung von 
Ortskernen“ der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

4. Zuschussangelegenheit

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Liebe Mitbürger*innen,
aufgrund personeller Engpässe bleibt unser Bürgerbüro ab sofort montags und dienstags ab 16.00 Uhr geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihr Team vom Bürgerbüro
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Mandolinenorchester Dreisbach 
gastiert im KulturFoyer  

 
Am Dienstag, dem 26. September 2023 gastiert das Mandolinenorchester Dreisbach 
im KulturFoyer der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg. 
 
Der Landesmusikrat Rheinland-Pfalz hat das Jahr 2023 zum Jahr der Mandoline 
ausgerufen. Passend dazu wird das Mandolinenorchester Dreisbach im Bad 
Marienberger KulturFoyer eine Kostprobe seines reichhaltigen und vielfältigen 
Repertoires darbieten. Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr. Karten gibt es an der 
Abendkasse zum Preis von 8,00 €. 

 

 
 

Foto: Christof Heidrich 
 
Die Dreisbacher Musiker:Innen bereichern seit Jahrzehnten das Musikalische Dorfleben 
ihrer Gemeinde. Nun tritt das Ensemble erstmals im KulturFoyer der 
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg auf. 

 
Das Mandolinenorchester Dreisbach und die VerbandsgemeindeKultur Bad Marienberg 
wünschen Ihnen einen schönen Abend und viel Spaß bei toller Musik im KulturFoyer. 
 
Andreas Heidrich       Marco Stalp 
Bürgermeister       VerbandsgemeindeKultur 
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Neue Bundesförderung „Solarstrom für Elektroautos“ ab 26.09.2023  

Das Bundesministerium für Digitales und Verkehr (BMDV) hat ein neues Förderprogramm 
mit einem Fördervolumen von bis zu 500 Millionen Euro angekündigt. Das Programm 
„Solarstrom für Elektroautos“ gilt ausschließlich für Privatpersonen.  

Was wird gefördert? 

Der Kauf sowie die Installation von drei Komponenten: einer Wallbox (Ladestation für E-
Autos), einer Photovoltaikanlage (PV-Anlage) und eines Solarstromspeichers.  

Welche Fördervoraussetzungen gelten? 

- Es müssen alle drei Komponenten (Wallbox, PV-Anlage und Stromspeicher) 
angeschafft und installiert werden. Die Komponenten dürfen vor Antragstellung nicht 
bestellt werden.  

- Zum Zeitpunkt der Antragstellung müssen Antragsteller*innen im Besitz (Kauf oder 
Leasing) eines E-Autos (kein Hybridfahrzeug) sein oder ein E-Auto bereits bestellt 
haben. 

- Antragsteller*innen müssen Eigentümer*innen eines selbstgenutzten Wohngebäudes 
sein. 

- Die Wallbox muss eine Ladeleistung von mindestens elf Kilowatt (kW), die PV-Anlage 
mindestens fünf Kilowattpeak (kWp) Leistung und der Solarspeicher mindestens fünf 
Kilowattstunden (kWh) Speicherkapazität haben.  

 

Wie hoch sind die Zuschüsse? 

Der Zuschuss setzt sich aus folgenden Teilbeträgen zusammen:  

Förderkomponente Höhe des Zuschusses Maximal möglicher 
Zuschuss 

Wallbox (Ladestation) 600 Euro pauschal 
(mind. 11 kW) 

1.200 Euro bei 
bidirektionaler 
Ladefähigkeit* 

Photovoltaikanlage 600 Euro pro kWp 
(mind. 5 kWp) 

6.000 Euro 
(bei 10 kWp und mehr) 

Solarstromspeicher 250 Euro pro kWh 
(mind. 5 kWh) 

3.000 Euro 
(bei 12 kW und mehr) 

*Beim bidirektionalen Laden fließt der Strom in zwei Richtungen. Das E-Auto wird nicht nur mit Strom aufgeladen, sondern kann auch 
Strom wieder abgeben und fungiert sozusagen als Energiespeicher. 

Wo kann ich den Antrag stellen? 

Förderanträge können ab dem 26.09.2023 bei der KfW-Bank, Förderproduktnummer 442 
online gestellt werden.   

 (Verbandsgemeindeverwaltung – Klimaschutzmanagement)   
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Zu einem Mittelalterworkshop mit Ponyturnier lud dann am 
Dienstag der letzten Ferienwoche die Team Ponyschule von 
Christina Weinbrenner in Langenbach bei Kirburg ein.
Auf dem Programm der kreisweiten Veranstaltung standen 
vielerlei Aktivitäten bei denen sich die Kinder um die Ponys 
kümmern durften und tolle Erfahrungen in der Gemeinschaft 
machten.
Zu Beginn der Aktion für 20 Kinder, wurden diese zunächst 
mit passenden Outfits ausgestattet. Die dazu passenden 
selbstgestalteten Gürtel durften als Erinnerung an den Tag 
mit nach Hause genommen werden.
Mittelalterlich gekleidet ging es für die Gruppen mit den Po-
nys zu einer spannenden Rallye mit vielen Aufgaben, die es 
an verschiedenen Stationen im Wald in der - und für die 
Gruppe zu lösen galt.

Unterstützung erhielten die Kinder dabei von Christina Wein-
brenner (zweite von rechts), ihrem Ehemann Björn Weinbrenner 
(nicht im Bild), ihrer Tochter Jocelyn Weinbrenner (rechts im 
Bild) und Jana Trippler (dritte von rechts). 

Foto: Ariane Appenzeller

Zurück an der Ponyschule durften die Gruppen ihre Ponys 
mit selbst gestalteten Gruppenwappen bemalen. Dieses 
schmückte die Tiere beim sich anschließenden Geschick-
lichkeitsturnier als Höhepunkt des Tages.
Wie immer bei einer gemeinsamen Veranstaltung von Ver-
bandsgemeinde-Jugendpflege und Team-Ponyschule, stand 
auch bei dieser gelungenen Kooperationsveranstaltung mit 
der Kreisjugendpflege nicht das Reiten als solches im Vorder-
grund. 
Vielmehr geht es um das für die Kinder erlebbare Miteinander, 
den Umgang mit den Tieren und das gemeinsame Erleben in 
freier Natur. 
Neben wichtigen Aspekten wie Motorik, Körper - und Sinnes-
erfahrung, wird die psychosoziale Entwicklung, Kommunika-
tion und Interaktion in der Kindergemeinschaft gefördert. Ein-
hergehend mit der Erfahrung von Empathie, Ver- 
antwortungsgefühl und dem Vertrauen in die Tiere, in sich 
und andere kann auf diese Weise die Fähigkeit schwierige 
Lebenssituationen zu meistern, gefördert werden, auf die alle 
Menschen angewiesen sind, um gesund zu bleiben und sich 
als Teil einer Gemeinschaft zu fühlen.
Einen tollen Einblick in die vielfältigen Aktivitäten des gesam-
ten Sommerferienspaßes ermöglichen Fotos, zu finden auf 
der Jugendbahnhofs-Homepage unter www.jugendbahnhof-
bad-marienberg.de.
Der Sommerferienspaßartikel der Verbandsgemeinde-Ju-
gendpflege findet für interessierte Leserinnen und Leser in 
der nächsten Woche an gleicher Stelle seine Fortsetzung.
Jugendbahnhof/Jugendpflege der Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg

Teil 2
Ferienspaß des VG-Jugendbahnhofes be-
inhaltete vielerlei Angebote für Kinder, 
Familien und Jugendliche
Dem bunten Programm der VG-Ganztags-Be-
treuung in den ersten beiden Wochen der Ferien 
mit erlebnisreichen, spannenden Aktionen und 

tollen Lernerfahrungen für 60 Kinder, folgten Spontan-Ferien-
spaß-Aktionen für die Besucher und Besucherinnen des JUBA-
Treffs bis am Freitag der vierten Ferienwoche die alljährliche 
Fahrt ins Phantasialand stattfand, auf die sich Familien und Ju-
gendliche in jedem Jahr gleichermaßen freuen.

 Foto: Elke Keller

In der folgenden Woche erhielt der Tischtennisraum im Jugend-
bahnhof auf Wunsch der Stammbesucher des JUBA-Treffs einen 
neuen Anstrich. 
Jeder der vorbeischaute, machte einfach mit und so hatte der 
Raum nach 2 Tagen ein neues Gesicht. Unterstützt wurden die 
jungen Menschen dabei von den beiden Anerkennungsprakti-
kant:innen Lucas Schorn (auf der Leiter rechts) und Ariane Ap-
penzeller (links im Bild).

 Foto: Elke Keller
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Ortsgemeinde Hof 
feiert 975-jähriges Jubiläum

Am vergangenen Wochenende beging die Ortsgemeinde 
Hof ihr stolzes 975-jähriges Jubiläum. Anlässlich des 
Kommerses im Festzelt gratulierte Bürgermeister Andreas 
Heidrich im Namen der Verbandsgemeinde Bad Marien-
berg sowie Stadt und aller Ortsgemeinden in Form eines 
kurzen Grußwortes.
In Anwesenheit der Abgeordneten Karsten Lucke (MdEP) 
und Dr. Tanja Machalet (MdB), des Rheinland-Pfälzischen 
Landtagspräsidenten Hendrik Hering, Landrat Achim 
Schwickert, sowie zahlreicher weiterer Vertreter aus Kom-
munalpolitik und Gesellschaft beglückwünschte der Bür-
germeister Ortsbürgermeister Jochen Becker und seinen 
Gemeinderat sowie die Bürgerinnen und Bürger aus Hof.
„Die Ortsgemeinde Hof zählt mit nunmehr 975 Lenzen zu 
den ältesten Kommunen in der Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg“, stellte Andreas Heidrich fest. Nach einer 
nicht ganz einfachen Eingewöhnung hätten die Verbands-
gemeinde Bad Marienberg und die Ortsgemeinde Hof 
sich liebgewonnen, was man an vielen gemeinsam um-
gesetzten Projekten erkennen könne. Nicht zuletzt des-
halb stehe Hof gemessen an der Wirtschaftskraft an zwei-
ter Stelle innerhalb der Verbandsgemeinde.
Andreas Heidrich hob in seiner Rede insbesondere die 
Neubaugebiete, gerade an der Höhenstraße mit dem 
wunderschönen, sehr ansprechenden Mehrgenerationen-
platz, die gezielten, breit gefächerten Gewerbeansiedlun-
gen, auch in Form des gemeinsamen Gewerbegebiets mit 
Oberrossbach, wo die Fa. Soprema jetzt ansässig ist, her-

vor. Gleiches gelte für die Kindertagesstätte, die Grund-
schule, ärztliche Versorgung, Sportanlagen, die Freiwillige 
Feuerwehr und vieles mehr, was die Ortsgemeinde Hof 
lebenswert mache. Stellvertretend als Motoren der Ent-
wicklung der Gemeinde nannte er die Altbürgermeister 
Fritz Schöw, Horst Brecher, Bernd Weber und den jetzigen 
Amtsinhaber Jochen Becker.
Auch in der Verbandsgemeinde hätten die Hofer immer 
ein gewichtiges Wort mitgesprochen, so der Bürgermeis-
ter. Dies zeige schon die Verleihung der Siegelmünze der 
Verbandsgemeinde an Altbürgermeister Horst Brecher. 
Als Highlight der gemeinsamen Aktivitäten von Hof und 
der VG Bad Marienberg hob Andreas Heidrich die ge-
meinsame Messe, die Gewerbeschau Hof des sehr rühri-
gen Gewerbevereins in Verbindung mit der Leistungs-
schau der VG hervor. 
Die Veranstaltung wurde 1993 vom langjährigen Vorsit-
zenden des Gewerbevereins Uli Theis und dem damaligen 
Bürgermeister der Verbandsgemeinde Jürgen Schmidt in-
itiiert. In diesem Zusammenhang galt sein Dank dem Ge-
werbeverein Hof.
Als Jubiläumsgeschenk hatte Heidrich eine Winterlinde im 
Gepäck, die eine weitere lange und gute Entwicklung der 
Ortsgemeinde Hof symbolisieren soll. Den Baum übergab 
er zusammen mit einem Geldpräsent der Verbandsge-
meinde und Stadt Bad Marienberg sowie aller 16 weiteren 
Ortsgemeinden in die Obhut von Ortsbürgermeister Jo-
chen Becker.

Als Jubiläumsgeschenk übergab Bürgermeister Andreas Heidrich (rechts) eine Winterlinde zusammen mit einem Geld-
präsent der Verbandsgemeinde und Stadt Bad Marienberg sowie aller 16 weiteren Ortsgemeinden an Ortsbürgermeister 
Jochen Becker (links). Foto: Röder-Moldenhauer
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	■ Bekanntmachung der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg nach § 97 Abs. I 
Gemeindeordnung (GemO)

1. Einsichtnahme in den Entwurf der 2. Nachtragshaus-
haltssatzung für das Jahr 2023 mit dem Nachtragshaus-
haltsplan und seinen Anlagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Der Entwurf der 2. Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr 
2023 mit dem 2. Nachtragshaushaltsplan wurde erstellt.
1. Der Entwurf liegt während der allgemeinen Öffnungszei-

ten der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg in 
der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kir-
burger Straße 4, 56470 Bad Marienberg, Zimmer 306, bis 
zur Beschlussfassung über die 2. Nachtragshaushaus-
haltssatzung durch den Verbandsgemeinderat zur Ein-
sichtnahme aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner der Verbandsge-
meinde Bad Marienberg haben die Möglichkeit, innerhalb 
von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg Vorschläge 
zum Entwurf der 2. Nachtragshaushaltssatzung für das 
Jahr 2023 mit dem 2. Nachtragshaushaltsplan und sei-
nen Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge sind schrift-
lich an die Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marien-
berg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg zu 
richten. Der Verbandsgemeinderat wird rechtzeitig vor 
seinem Beschluss über die 2. Nachtragshaushaltssat-
zung über die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vor-
schläge in öffentlicher Sitzung beraten und entscheiden.

Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 22.09.2023
Andreas Heidrich, Bürgermeister

	■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg schreibt nach-
stehende Maßnahme öffentlich aus:
23-077-30 Notstrom-Einspeisung, Verwaltungsgebäu-
de Bad Marienberg
Elektroarbeiten
Submission: 10.10.2023 10:00 Uhr
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marien-
berg unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen ab-
gerufen werden.

Bad Marienberg, den 15.09.2023
Andreas Heidrich, Bürgermeister

	■ Veranstaltungskalender Bad Marienberg 
vom 15.09.23 - 21.09.23

Marmer Event-Wochenende 15. - 17.09.
Bad Marienberg, Marktplatz
Freitag, 15.09.
ab 17:17 Uhr Sparkasse Westerwald-Sieg Firmen-

lauf Bad Marienberg
17:17 Uhr: Young and Strong Run
18:18 Uhr: Start Firmenlauf
ab 19:00 Uhr: After-Run-Party mit DJ Markus Deluxe
Samstag, 16.09.
19:00 - 23:00 Uhr Marmer Sommerparty

mit den Lasterbacher Musikanten
Der Eintritt ist frei!

Sonntag, 17.09.
10:00 - 17:00 Uhr Marmer Familientag

Auf dem Marktplatz und im Park der Sinne
11:00 - 13:00 Uhr: Frühschoppen mit dem Musikverein Bel-

lingen
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Liste der Änderungspunkte“ und der Zeichenerklärung. Die 
Planausgabe erfolgt für die betroffenen Bereiche der Stadt 
Bad Marienberg und der jeweiligen Ortsgemeinde als Kar-
tenausschnitte in der Begründung mit jeweils der bisherigen 
und der neuen Darstellung des Flächennutzungsplanes. Die 
Fortschreibung des Flächennutzungsplanes kann ab sofort 
während der Dienststunden bei der Verbandsgemeindever-
waltung, Zimmer-Nr. 211, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Ma-
rienberg, eingesehen werden. Jeder kann die Fortschreibung 
des Flächennutzungsplanes einsehen und über deren Inhalt 
Auskunft erhalten.
Die 7. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes wird mit 
dieser Bekanntmachung wirksam.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver-
letzungen von Verfahrens- und Formvorschriften und von 
Mängeln der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 
Abs. 1 Baugesetzbuch wird hingewiesen. Unbeachtlich wer-
den demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften und

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans 
und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
des Flächennutzungsplans schriftlich gegenüber der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg geltend gemacht worden 
sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, ist darzulegen.

Bad Marienberg, 11.09.2023
Andreas Heidrich, Bürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfenetzwerk 
im Westerwald

info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: www.waellerhelfen.de

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  ....................... 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ........................................... stadt@badmarienberg.de
Internet  ........................................... www.badmarienberg.de

Wir gratulieren
Am 17. September 2023 vollendet

Frau Renate Häbel
ihr 85. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

13:00 - 15:00 Uhr: Bühnenprogramm mit der Walko Musik-
schule, MCV, Sh’Bam Kids, LEVEL-
Dance School

15:00 - 16:00 Uhr: Sportlerehrung der Stadt Bad Marienberg,
16:00 - 17:00 Uhr: TML Two Minutes Later

Aktionsspiele, Hüpfburgen, Kinder-
schminken, Geschicklichkeitsparcous, 
Torwandschießen, uvm.

Dienstag, 19.09.
08:00 - 12:00 Uhr Wochenmarkt

Bad Marienberg, Marktplatz, Langenba-
cher Straße
Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
findet der beliebte Markt auf dem Markt-
platz statt. Zum umfangreichen Angebot 
gehören frische Obst, Gemüse, Textilien, 
Blumen, Backwaren sowie Honig und 
Imkereiprodukte.

Mittwoch, 20.09.
18:30 - 19:30 Uhr After-Work-Kneipp

Bad Marienberg, Kneippbecken am Bar-
fußweg
Präventive Gesundheitsfürsorge nach 
Pfarrer Kneipp.
Jeder ist willkommen, kommen Sie ein-
fach vorbei!
Mitzubringen sind: ein kleines Handtuch, 
dicke Socken und bequeme Kleidung. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Veranstalter: Kneipp-Verein Bad Marien-
berg e.V.;
Leitung: Tanja Weber

	■ 7. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg; 
Erteilung der Genehmigung

Die durch den Verbandsgemeinderat in der Sitzung vom 
26.06.2023 durch Beschluss festgestellte 7. Fortschreibung 
des Flächennutzungsplanes wurde mit Verfügung der Kreis-
verwaltung des Westerwaldkreises in Montabaur vom 
06.09.2023, Aktenzeichen 2A/610-12/1, gemäß § 6 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt.
Allgemein wird im Flächennutzungsplan die sich aus der be-
absichtigten städtebaulichen Entwicklung ergebende Art der 
Bodennutzung nach den voraussehbaren Bedürfnissen der 
Stadt und Ortsgemeinden in den Grundzügen dargestellt. 
Der Flächennutzungsplan ist planerische Vorstufe zu den 
nachfolgenden Bebauungsplänen. Neben der Ausweisung 
von Bauflächen und -gebieten, Flächen für den überörtlichen 
Verkehr, Flächen für Versorgungsanlagen, Grün- und Was-
serflächen, Flächen für die Landwirtschaft und Wald etc. wird 
das Planwerk durch zahlreiche nachrichtliche Übernahmen 
und Vermerke aus Fachplanungen ergänzt.
Die 7. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes beinhaltet 
städtebauliche Änderungen sowie die nachrichtliche Über-
nahme der Vorranggebiete für die Windenergienutzung aus 
dem aktuellen Regionalen Raumordnungsplan Mittelrhein-
Westerwald verbunden mit der Rücknahme der bisherigen 
Sondergebiete für die Windenergienutzung aus der 3. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes. Die bezeichnete Fort-
schreibung wurde im vereinfachten Verfahren nach § 13 Bau-
gesetzbuch durchgeführt. Die Änderungen und Anpassungen 
des Flächennutzungsplanes werden in punktueller Form vor-
genommen, d. h. basierend auf der zurzeit wirksamen Fas-
sung des Flächennutzungsplanes werden nur die Teilberei-
che der Planunterlagen überarbeitet, die von Änderungen 
oder Neuausweisungen betroffen sind. Änderungen, Ergän-
zungen und Korrekturen werden in der Stadt Bad Marienberg 
sowie in den Ortsgemeinden Dreisbach, Fehl-Ritzhausen, 
Hof, Kirburg, Langenbach b. K., Lautzenbrücken, Mörlen, 
Neunkhausen, Nisterau, Norken und Unnau vorgenommen.
Die 7. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes besteht 
aus dem Dokument „Begründung und Zusammenfassende 
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	■ Firmenlauf 2023
Liebe Bad Marienberger*innen, liebe Anwohner*innen,
am Freitag, 15.09.2023 findet wieder der Sparkassen-Fir-
menlauf in Bad Marienberg statt. Auch in diesem Jahr wird 
zusätzlich ein Schülerlauf durchgeführt. Im Rahmen der ge-
samten Veranstaltung wird es zwischen ca. 16.00 und ca. 
20.30 Uhr in der Innenstadt zu Verkehrsbeeinträchtigungen 
kommen. Insbesondere die Bereiche der Bismarckstraße, 
Bahnhofstraße, Gartenstraße, Fritz-von-Opel-Str. sowie der 
Langenbacher Straße werden in diesem Zeitraum nicht be-
fahrbar sein.

Sofern Sie Ihr Fahrzeug während dieser Zeit benötigen, bit-
ten wir Sie, dieses vorher außerhalb des Veranstaltungsge-
ländes abzustellen. Die Umleitungsstrecken sind entspre-
chend ausgeschildert. Den genauen Streckenplan der 
Laufveranstaltung können Sie der Anlage entnehmen.
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.

Verbandsgemeindeverwaltung
-Straßenverkehrsbehörde-

50 Jahre Eiscafé DeBona Dolomiti 2000
Familie De Bona feiert ihr 50jähriges Geschäftsjubiläum

Im Sommer 1973 eröffnete das Ehepaar Margherita und 
Vittorino De Bona die erste Eisdiele der Stadt in der Wil-
helmstraße.

 Foto: Fotostudio Röder-Moldenhauer
Für Jung und Alt war und ist es auch heute noch ein be-
liebter Treffpunkt zum Eis genießen und ist aus dem Stadt-
bild der Badestadt nicht mehr wegzudenken.

1983 zog die Familie De Bona mit ihrem Eiscafé in die Bis-
marckstraße.

1995 übernahm Sohn Eros das Eiscafé und führt es bis 
heute mit seiner Frau Silvia sowie seiner Tochter Martina 
mit Matteo.

 Foto: Fotostudio Röder-Moldenhauer
Im Juli feierten sie mit der gesamten Familie, Freunden 
und Bekannten das 50jährige Jubiläum des Eiscafé De 
Bona Dolomiti 2000.
Zum Gratulieren kamen Bürgermeister Andreas Heidrich, 
Stadtbürgermeisterin Sabine Willwacher und Beigeordne-
ter Björn Scheyer und wünschten der Familie De Bona al-
les Gute für die Zukunft und weiterhin viel Erfolg

Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin
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Marmer Event-Wochenende
15. - 17.09.23 auf dem Marktplatz Bad Marienberg

Freuen Sie sich auf ein Wochenende voller Spaß, Musik und 
Unterhaltung für die ganze Familie - das Marmer Event-Wo-
chenende ist da! Nach einem begeisternden Firmenlauf 
und der After-Run-Party mit DJ Markus Deluxe geht es mit 
einem tollen Programm weiter. Das erwartet Sie:
16. September 2023
Marmer Sommerparty - 19:00 - 23:00 Uhr
Am Samstag, den 16. September, laden wir Sie herz-
lich zur Marmer Sommerparty auf dem Bad Marien-
berger Marktplatz ein. Von 19:00 bis 23:00 Uhr werden 
die legendären Lasterbacher Musikanten die Bühne 
rocken und für eine unvergleichliche Stimmung sorgen. 
Seit ihrer Gründung im Jahr 1979 sind die Lasterbacher 
Musikanten eine absolute „Stimmungsgarantie“ und 
bekannt für ein breit gefächertes Repertoire, solistische 
Einlagen, beeindruckende Showacts und interaktive 
Moderation. Sie bringen Kirmesflair direkt auf den 
Marktplatz und garantieren ein musikalisches Spekta-
kel der Extraklasse. Der Eintritt ist frei!

Foto: Lasterbacher /Sonja Färber

17. September 2023
Marmer Familientag

Foto: Röder-Moldenhauer

Der Sonntag ist der Tag für die ganze Familie! Von 
10:00 bis 17:00 Uhr dreht sich auf dem Marktplatz und 
im Park der Sinne alles um den gemeinsamen Spaß.
Ein vielfältiges Bühnenprogramm erwartet Sie: Begin-
nend um 11:00 Uhr mit dem Frühschoppenkonzert des 
Musikvereins Bellingen. Die Schüler der Walko Musik-

schule zeigen im Anschluss ihr musikalisches Können, 
gefolgt von mitreißenden Auftritten der MCV-Tanzgrup-
pen, Sh’Bam Kids und der LEVEL-Dance School. Ein 
Höhepunkt des Tages ist die Ehrung der erfolgreichen 
Sportler um 15:00 Uhr. Gute Laune ist garantiert, wenn 
TML-Two Minutes Later von 16:00 bis 17:00 Uhr Schla-
ger der 50er und 60er Jahre anstimmen.

Für kleine und große Gäste gibt es auf dem Marktplatz 
und im Park der Sinne viel zu erleben: Auf mehreren 
Hüpfburgen macht das Austoben richtig Spaß. Der Ju-
gendbahnhof bringt mit seinem Angebot „Spiele für 
alle“ Generationen zusammen und Vereine bieten 
spannende Mitmach-Aktionen. Der Inklusions-Par-
cours der WSG lädt alle ein, ihre Geschicklichkeit ohne 
Barrieren zu beweisen. Natürlich dürfen beim Familien-
tag auch die Spritzwand der Jugendfeuerwehr, Kinder-
schminken und Torwandschießen nicht fehlen.
Der Familientag verspricht ein also jede Menge Spaß 
und Abwechslung. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt!

Hier die Programmübersicht:
Marmer Event-Wochenende
Freitag, 15. September: Sparkasse Westerwald-Sieg 
Firmenlauf Bad Marienberg
17:17 Uhr Young and Strong Run
18:18 Uhr Start Firmenlauf
ab 19 Uhr After-Run-Party mit DJ Markus Deluxe
Samstag, 16. September: Sommer Party
19 - 23 Uhr Lasterbacher Musikanten, Eintritt frei!
Sonntag, 17. September: Familientag
10 - 17 Uhr auf dem Marktplatz und im Park der Sinne
11 - 13 Uhr Frühschoppen mit dem Musikverein Bellin-

gen
13-15 Uhr Bühnenprogramm mit Darbietungen der 

Walko Musikschule, von MCV, Sh’Bam Kids 
und der LEVEL-Dance School

15 - 16 Uhr Sportlerehrung der Stadt Bad Marienberg,
16 - 17 Uhr TML Two Minutes Later mit Schlagern der 

50er und 60 er Jahre
Aktionsspiele, Hüpfburgen, Geschicklich-
keitsparcours, Kinderschminken und vieles 
mehr

Veranstalter:
Atlas Sport Bad Marienberg
Stadt Bad Marienberg
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	■ TuS Bad Marienberg
Liga Start und Jugendturnier in der Dreifach Halle in Bad 
Marienberg
Rheinlandmeisterschaft im Einzel der Schüler/Jugend und 
Auftakt der Meisterschaftsrunde für zwei unserer Senioren-
teams.

Am 16./17.09.2023 geht es in unsere Halle rund um den 
Federball.
Während die Jugend im Einzel, ab 10.00 Uhr, versucht den 
Titel des Rheinlandmeisters in den verschiedenen Altersklas-
sen zu erringen startet am Samstag um 17.00 Uhr unsere 
erste Mannschaft als Aufsteiger der Rheinlandliga in die Sai-
son. Dazu spielt zeitgleich auch noch Team 3 in der Bezirks-
klasse.
Der Eintritt ist an beiden Tagen frei.
Leichtathletik
Abendsportfest Westerburg
Am Mittwoch, den 06.09., richtete die LG Dornburg im Wes-
terburger Schulstadion ihr 32. Abendsportfest aus. In den 
überwiegend kleinen Starterfeldern waren aus den Reihen 
der Bad Marienberger Leichtathleten auch ein paar Athletin-
nen und Trainer Stefan Willwacher vertreten.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ HSG Westerwald
Handball
HSG Westerwald mit Licht und Schatten beim Sparkas-
sen-Cup 2023
Die 31. Ausgabe des Sparkasse Westerwald-Sieg-Cup´s der 
HSG Westerwald hat einige spannende und weitestgehend 
ausgeglichene Spiele gezeigt. Die von Dieter Diehl trainierte 
Mannschaft aus Eibelshausen hat dabei den besten Ein-
druck gemacht und mit seinen körperlich robusten Spielern 
auch technisch den besten Handball gespielt und verdient 
alle drei Spiele gewonnen. Die Westerwälder Vereinten ha-
ben gegen den Nachbarn aus Betzdorf eine starke Partei ge-
zeigt und mit schnellem Tempospiel den Gegner förmlich 
überrannt. Gegen die klassenhöchsten Gegner aus Ingel-
heim haben die Fandrei-Schützlinge lange mit bis zu 4 Toren 
geführt. Am Ende fehlten dann zum einen die Kräfte, zum 
anderen war die Mannschaft durch einige angeschlagene 
Spieler in der Endphase gehandicapt. Insgesamt baut die 
Mannschaft auf diese Spiele auf und freut sich auf den Sai-
sonstart am 16.09. in Horchheim.

HSG Westerwald - HSG Eibelshausen/Ewersbach  .....  20:27
DJK Betzdorf - HSC Ingelheim  ....................................  20:26
HSG Westerwald - DJK Betzdorf  ..................................  30:9
HSG Eibelshausen/Ewersbach - HSC Ingelheim  ........  22:18
HSC Ingelheim - HSG Westerwald  ..............................  27:22
DJK Betzdorf - HSG Eibelshausen/Ewersbach  ...........  19:23
HSG: Vogel, Münz; Hofmann, Friedrich, Sörger, Domme, 
Metternich, Keller, Dahlmann, Moser, Jungblut, Laggner, 
Berg, Baumann.

IMPRESSUM
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntma-
chungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der Gemeinde-
ordnung für Rhld.-Pfalz (GemO) vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153 
ff.- und den Bestimmungen der Hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen:   anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion:  waellerblaettchen@bad-marienberg.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, 
der Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: An-
nette Steil, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsge-
meinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im 
Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro zuzüglich Versandkosten. 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Für Textveröffentlichungen gelten un-
sere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Artikel müssen mit Namen 
und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grund-
sätzlich über die Verbandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete 
Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwort-
lich ist. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Rich-
tigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag 
erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig ver-
wendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Bei 
Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder in-
folge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
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Unsere 1. Mannschaft konnte mit einem überzeugenden 
Sieg in die neue Saison starten. Trotz krankheitsbedingten 
Ausfall von zwei Stammspielern war der Sieg niemals in Ge-
fahr. Allerdings darf dieser Sieg nicht überbewertet werden, 
da die Gegner aus Altenkirchen zu den schwächsten Mann-
schaften der Staffel gehört.
Für die SG spielten: Silvan Richter, Jürgen Wengenroth, Tho-
mas Limbach, Flo Fischer, Steffi Limbach
Neue Trikots
Im Spiel gegen Altenkirchen lief die 1. Mannschaft erstmals 
in den neuen Trikots auf. An dieser Stelle vielen Dank an die 
Firma Paul Lamboy aus Stockum-Püschen für die finanzielle 
Unterstützung.
Auch die Jugendabteilung bekommt neue Trikots. Die Trikots 
wurden bereits anprobiert und bestellt und werden in den 
nächsten Wochen geliefert.
Termine
Fr., 15.9., 18 Uhr: TTC Harbach 3 : SG Horberg 2 in Harbach
Di., 19.9., 16:30 Uhr: Kinder- und Jugendtraining in Sto-
ckum-Püschen
Di., 19.9., 19 Uhr: Erwachsenentraining in Stockum-Püschen
Mi., 20.9., 16:30 Uhr: Kinder- und Jugendtraining in Bad Ma-
rienberg (3fach-Halle)
Do., 21.9., 18 Uhr: Erwachsenentraining in Bad Marienberg 
(Gymnasium)
Training
Jeder ist herzlich willkommen und darf gerne beim Training 
reinschnuppern und mitmachen. Mehr Informationen be-
kommt ihr bei Florian Fischer (0179 6737133).

	■ MCV Bad Marienberg
Familientag und Mitmachtag
Am Sonntag den 17. September findet in Bad Marienberg 
der Marmer Familientag statt und wir sind dabei! An unserem 
Stand findet ihr Kinderschminken, eine Mariechenfotobox 
und vieles mehr. Außerdem könnt ihr uns gegen 14 Uhr auf 
der Bühne finden. Unsere Tänzerinnen haben ein tolles Pro-
gramm auf die Beine gestellt und freuen sich über euer Zu-
schauen!

 Foto: Marienberger Carneval Verein e.V. MCV

Außerdem veranstalten wir im Rahmen der Mitmach-Tage 
am 24. September in der Zweifachhalle in Bad Marienberg 
von 14 Uhr bis 17 Uhr ein offenes Tanztraining für Groß und 
Klein. Für die Verpflegung ist gesorgt. Hast du Lust bei uns 
zu tanzen? Oder willst du schauen, wie wir trainieren? Dann 
komm doch vorbei und mach bei uns mit!
Weitere Informationen und Einblicke in unseren Trainingsall-
tag findest du bei Instagram oder Facebook (@mcvbadmari-
enberg).

Den Anfang machte Janne Huschka (W13) im Sprint über 
75m, wo sie mit einer Zeit von 13,03 Sekunden Rang vier be-
legte. Danach waren Hannah Buchner und Johanna Müller in 
der Alterklasse W15 über 100m gefordert und konnten mit 
15,54 bzw. 14,91 Sekunden die Plätze vier und fünf belegen.
Nach Abschluss der Sprintwettkämpfe standen dann mehre-
re Läufe über die 800m-Strecke an. Hier Waren Ida Willwa-
cher und Greta Enners mit von der Partie. Mit gewohnt star-
ken Leistungen und Zeiten von 3:04 (Greta) bzw. 3:09 
Minuten (Ida) sicherten sie sich Platz eins und zwei in der 
Klasse W11.
Parallel dazu waren Janne, Johanne und Hannah schon im 
Weitsprung aktiv. Hier merkte man zwar bei einigen Sprün-
gen die ferienbedingte Trainingspause, jedoch konnte alle 
zufrieden stellende Weiten erzielen. Janne holte mit 3,64 Me-
tern den Altersklassensieg, Johanna und Hannah konnten 
sich mit 4,27m bzw. 4,22m auf Rang drei und vier platzieren.
Für Hannah stand dann noch Kugelstoßen auf dem Pro-
gramm wo sie in der Konkurrenz mit Spezialistinnen und ei-
ner Weite von 7,65 Metern auf Platz vier landete.
Den Abschluss des Abends bildeten zwei 3000-Meter-Läufe 
in denen neben Stefan noch Sara Kraft ihre Premiere über 
diese Distanz feierte. Stefan war im ersten Lauf am Start und 
konnte mit einer Zielzeit von 12:31 Minuten seine persönliche 
Bestleistung deutlich steigern. Auch Sara zeigte bei den im-
mer noch sehr warmen Temperaturen ein gutes Rennen und 
konnte durch einen starken Schlussspurt eine Zeit von 14:47 
Minuten erreichen. Damit erreichten beide den ersten Platz in 
ihren Altersklassen.
Erfolgreiches Wochenende in der Badestadt
Bei sehr sommerlichen Temperaturen konnten beide Mann-
schaften ihre Aufgaben mit guten Leistungen bestehen.
Den Anfang machte unsere Zweite mit einem engagierten 
Auftritt gegen den Gast aus Westerburg, im Anschluss ließ 
unsere Erste gegen die Zweitvertretung aus Honigsessen 
nichts anbrennen.
Ergebnisse vom Wochenende
TuS Bad Marienberg II - SG Westerburg/Gemünden/Will. IV   
3:1 (2:1)
TuS Bad Marienberg - SG Honigsessen/Katzwinkel II  ....  8:0 
(1:0)
Vorschau
Sonntag (17.09.), 12:30 Uhr
SG Alpenrod II - TuS Bad Marienberg
TuS Bad Marienberg II (Spielfrei)
Abteilung Tischtennis
Ergebnisdienst
TuS Weitefeld 3 : JSG Horberg  .....................................  6:4
Im ersten Saisonspiel musste unsere Jugendmannschaft 
eine unglückliche Niederlage einstecken. Gian-Luca, Jason, 
Moritz und Cedric zeigten in Weitefeld ein tolles Spiel. Wie 
knapp das Spiel verlaufen ist sieht man daran, dass drei von 
sechs verlorenen Spielen in den Entscheidungssatz gingen. 
Schade, Jungs. Im nächsten Spiel holt ihr euch die Punkte;)
Für die JSG spielten: Gian-Luca Nitschke, Jason Kohlhaas, 
Moritz Widerstein, Cedric Behnke
SG Horberg : ASG Altenkirchen 3  ......................................
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Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  .............................................. 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

	■ Herzlichen Glückwunsch zum Schulstart!
Wir wünschen allen Schulanfängern einen guten Start in den 
neuen Lebensabschnitt, dies gilt ganz besonders für die 
Dreisbacher „I-Dötzchen“ Luca, Scott, Alexander, Emilie, 
Marie und Sophia, sowie allen anderen, deren Schulalltag 
auch wieder begonnen hat.

	■ Deutsche Rheuma-Liga, Landesverband 
Rheinland-Pfalz e.V.

Örtliche Arbeitsgemeinschaft Bad Marienberg
Einladung!
zur Progressiven Muskelentspannung nach Jacobson
Kursleiterin: Jutta Scheithauer, Physio-und Entspannungs-
therapeutin
Ab Dienstag, den 17.10.2023 findet an 8 Abenden in der Zeit 
von 17:45 bis 19:00 Uhr ein neuer Kurs im evangelischen Ge-
meindehaus in Alpenrod statt. Dieser Präventionskurs ver-
mittelt den Teilnehmern eine einfach zu erlernende Entspan-
nungsmethode, die den Schwerpunkt auf die 
Körperwahrnehmung und das kontrollierte An-und Entspan-
nen der Muskulatur legt. Die Entspannung wird hier aus-
schließlich im Sitzen geübt, um diese besser in den Alltag 
einbauen zu können.
Die „Progressive Muskelentspannung nach Jacobson“ hilft 
unter anderem bei Spannungskopfschmerz, Schlafstörun-
gen, Abgespanntheit, Muskelverspannungen, Innerer Unru-
he, Stress, Nervosität oder einfach zum Abschalten.
Die Kursgebühr von 85,00€ wird von den gesetzlichen Kran-
kenkassen
bezuschusst!
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Anmeldung und weitere Informationen bei der Kursleiterin 
Jutta Scheithauer unter 02662/3186.

	■ WSG Bad Marienberg
12-Stunden-Schwimmen in Herschbach
Im schönen Erlebnisbad Herschbach fand in diesem Jahr 
gegen Ende der Saison wieder ein 12-Stunden-Schwimmen 
statt. Dabei st and am ersten Septemberwochenende nicht 
der Wettkampfgedanke im Vordergrund, sondern Ausdauer 
und Spaß sowie die Freude am Helfen, denn die etwa 50 Teil-
nehmer unterstützten mit ihrem Startbeitrag die Hilfe für Leu-
kämiekranke.
Dabei nutzten auch vier Athleten der Wäller Sportgemein-
schaft Bad Marienberg die idealen Bedingungen mit toller 
Wassertemperatur und ebensolcher Organisation, um sich 
und anderen etwas Gutes zu tun.

Von Anfang an im Zeitrahmen dabei war Maximilian Ferger, 
der ebenso wie die mit Unterbrechungen agierende Anja 
Brenner insgesamt 12 Kilometer zurücklegte. Nach der Mit-
tagszeit komplettierten Antonia und Andreas Brenner das 
WSG-Quartett. Da Antonia noch 5 Kilometer schaffte und für 
Papa Andreas 8,5 Kilometer notiert wurden, konnte das 
WSG-Team am Abend mit summa summarum stolzen 37,5 
Kilometern in Armen und Beinen die Heimfahrt antreten.

	■ JSG Wolfstein
Jugend-Fußball
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“
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freuen uns daher über jede Unterstützung bei unserem Vor-
haben, das wir Euch am Morgen des Mitmachtages am DGH 
Dreisbach vorstellen.
„Unser Dorf lebt vom Mitmachen“! Wir freuen uns auf euch!
Aktuelle Sportveranstaltungen
Am 21. Oktober 2023 möchten wir mit möglichst vielen Teil-
nehmern am diesjährigen Löwenlauf in Hachenburg teilneh-
men. Ihr habt dort die Möglichkeit 6,3 km, 10,5 km oder ei-
nen Halbmarathon zu laufen. Zudem gibt es einen 
Bambini-Lauf auf 600 und 1200 m. Meldet Euch hierzu gerne 
bei Marcel Helsper oder einem anderen Vorstandsmitglied.
Wie bereits vor längerem angekündigt sind wir auch beim 
Firmenlauf in Bad Marienberg dabei. Unser Team freut sich 
darüber angefeuert zu werden.
„Unser Dorf lebt vom Mitmachen“!

	■ Gymnastikverein „Heiße Socken e.V.“
Der Gymnastikverein „Heiße Socken e.V.“, Dreisbach lädt 
ein:
Am 20.09.23 beginnt neuer Kurs „Bauch - Beine - Po“

Inhalte der Kursmaßnahme:
- Kräftigungsübungen mit und ohne Geräte
- Stretching
- Cool Down mit Entspannungsübungen
Lernziele:
- Prophylaxe von Herz-Kreislauf-Erkrankungen
- Schulung der koordinativen Fähigkeiten
- Straffung und Formung der Muskulatur
- Förderung des allgemeinen Wohlbefindens
Kursdauer: 20.09. – 29.11.23 von 17.30 – 18.30Uhr
im DGH Dreisbach
Kursgebühr: 35 € für Nichtmitglieder / Mitglieder gratis / 10 
Termine
Kursleitung: Melanie Meyer / Tel: 02661/9802610
Bildungswerk Sport und Sportvereine: Partner für deine 
Gesundheit!

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters Volker Uhr
freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  ...............................................volker.uhr@rz-online.de
Internet  ...........................................  www.fehl-ritzhausen.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Fehl-Ritzhausen

Der Ortsgemeinderat Fehl-Ritzhausen wird zu einer Sitzung 
auf Freitag, 22. September 2023, 18.00 Uhr in das Dorfge-
meinschaftshaus Fehl-Ritzhausen eingeladen. Tagesord-
nung gestaltet sich wie folgt:
A. Nichtöffentlicher Teil
1. Grundstücksangelegenheiten

a) Verkauf von Grundstücken
b) Zustimmung zum Weiterverkauf von Grundstücken
c) Antrag auf Installation von Photovoltaikanlagen

2. Vorbereitungen zur Kulturausschusssitzung
3. Bekanntgaben / Verschiedenes

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Auf ein neues Jahr mit vielen schönen und neuen Heraus-
forderungen.

 Foto: S.Dörr

	■ Letzte Möglichkeit zur Lesung 
auf Westerwälder Platt!

…zum Kauf von Eintrittskarten für die Lesung am Freitag, 
15.09.2023, um 19:30 Uhr im DGH in Dreisbach ist am Mitt-
woch während der Sprechstunde oder auch an der Abend-
kasse können noch Karten für 5,- € erworben werden.
Innerhalb des Dorfes bieten wir einen Hol- und Bringservice 
an, bei Bedarf bitte bei mir melden.
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Abend.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Thekenmannschaft 
„Zur Kreuzung“ Dreisbach e.V.

Mitmachtag am 30.09.2023
Im Rahmen der Mitmach-Tage der VG Bad Marienberg 
möchten wir, die Thekenmannschaft, am 30.09.2023, 10:00 
Uhr, ebenfalls einen Beitrag für unsere Gemeinde leisten. Wir 
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„Tanneneck“ sowie das Gelände um den ehemaligen Bahn-
hof herum umfasst, ist im Übrigen erneut Thema in der 
nächsten Gemeinderatssitzung. Hierüber wird zur gegebe-
nen Zeit an dieser Stelle zu berichten sein.

Jörg Denker, Erster Beigeordneter

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein
Jugend-Fußball
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“.

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ............................................ roland.reis@hotmail.com

	■ Information für Brennholz-Interessenten
Nach der Brennholz-Verlosung am 07. September 2023 hat 
sich ergeben, dass noch einige Lose für Kunden aus Hahn 
zur Verfügung stehen.
Bitte tel. unter Nr. 4201 bestellen, oder in der Sprechstunde 
dienstags von 17.30 - 19.00 im DGH-Büro.

	■ Kommunalwahl am 09. Juni 2024
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Einwohnerzahl am 30.6.2023 lag bei 495. Das bedeutet, 
dass bei dieser Wahl nur noch 8 Ratsmitglieder anstelle bis-
her 12, gewählt werden können.
Wer Interesse an der Arbeit im Gemeinderat hat, sollte sich 
schon jetzt Gedanken machen.

Roland Reis, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SV Hahn 1962 e.V.
VG-Mitmach Tag
Am vergangenen Samstag nahm der SV Hahn am Mitmach-
Tag der Verbandsgemeinde Bad Marienberg teil. Trotz der 
sommerlichen Temperaturen haben die freiwilligen Helfer so 
Einiges „geschafft“!

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Kulturausschusses 
der Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen

Der Kulturausschuss der Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen 
wird zu einer Sitzung auf Freitag, 22. September 2023, 20.00 
Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus Fehl-Ritzhausen eingela-
den.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Sachstand Neubau Grillhütte
2. Kirmes-Nachlese 2023
3. Vorbereitungen zur Kirmes 2024
4. Bekanntgaben / Verschiedenes

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein
Jugendfußball
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

	■ Bauplatzsituation in der Gemeinde
In der Rheinzeitung vom 6. September 2023 wurde unter der 
Überschrift „Mehr Kommunen können Bauland flexibler pla-
nen“ auf größere Handlungsspielräume und flexiblere Mög-
lichkeiten bei der Baulandplanung hingewiesen. Leider gilt 
diese Änderung der Landesverordnung aber nicht für den 
Westerwaldkreis.

Hier gelten nach wie vor, wie wir gerade bei der Diskussion 
über das in meiner Gemeinde geplante Neubaugebiet „Hinter 
dem Garten“ feststellen müssen, mit vielen Hürden versehene 
Regelungen. Das führt dazu, dass wir sicherlich nicht kurzfris-
tig über zusätzliche Bauplätze für neue Mitbürgerinnen und 
Mitbürger verfügen werden. Dies ist umso bedauerlicher, da 
trotz der veränderten Situation in Hinblick auf Baukosten und 
Zinsen, Interessenten für Baugrundstücke vorhanden sind.

Leider hat die Gemeinde zurzeit nur noch einen Bauplatz zur 
Verfügung. Gerade im Hinblick auf die demographische und 
wirtschaftliche Entwicklung der Gemeinde ist es jedoch not-
wendig, evtl. Interessenten die Möglichkeit zu geben, in 
Großseifen zu bauen und zu leben.

Einige Bauplätze in privatem Besitz sind noch nicht bebaut. 
Beseht hier unter Umständen ein Interesse daran, diese 
Grundstücke zu veräußern? Wenn dies der Fall sein sollte, 
bitte ich um eine Information an die E-Mail-Adresse gemein-
de.grossseifen@t-online.de. Bei Anfragen können wir dann 
den Kontakt herstellen. Alles Weitere, wie z.B. Preisgestal-
tung oder Maklerbindung, bleibt selbstverständlich in der 
Hand der Grundstückseigentümer.

Der Bebauungsplan „Hinter dem Garten“, der die Grund-
stückslage zwischen den Straßen „Am Dickenstein“ und 
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein
Jugend-Fußball
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................ 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde ...................  02661 5383
Telefon  .......................................................... 0160 95943381
E-Mail  .........................................................  kirburg@gmx.de

	■ Grillen für Senioren
In diesem Jahr aufgrund verschiedener Terminüberschnei-
dungen und fehlender Location etwas verspätet: Das alljähr-
liche „Grillen für Senioren“.
Wir mussten über den Sommer leider immer wieder feststel-
len, dass die geplanten bzw. „ausgeguckten“ Termine nicht 
funktionieren. Daher landen wir nun beinahe im Oktober. 
Aber ich denke, Leckereien vom Grill schmecken auch im 
frühen Herbst noch gut…
Ich lade hiermit herzlich zur diesjährigen Feier ins Dorfge-
meinschaftshaus ein. Termin ist Samstag, der 30.09.2023, 
16:00 Uhr.
Zur besseren Planbarkeit bitte ich um Anmeldung bis spä-
testens 27.09.23.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Flohmarkt 2023
Vielleicht war es der Tatsache geschuldet, dass kein Markt-
schreier vor Ort war…die Resonanz war sowohl bereits im 
Vorfeld bei den „Markthändlern“, als auch am Tag des Mark-
tes selbst, leider durchaus überschaubar. Schade eigentlich, 
war doch ein Flohmarkt im Ort bereits seit langem von vielen 
Seiten gewünscht worden. Nun….probieren geht über stu-
dieren…daher werden wir bei einer eventuellen Neuauflage 
vielleicht den „Modus“ etwas verändern.

In diesem Jahr gilt es erstmal, den angereisten Verkäufern für 
ihre Teilnahme zu danken. In erster Linie für das stundenlan-
ge ausharren bei hochsommerlichen Temperaturen. Schön, 
dass ihr dabei wart!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

So wurde dem Sportlerheim ein neuer Anstrich verpasst, die 
Bäume und Büsche in Sportplatznähe wurden gestutzt und 
in Form geschnitten, der Hang wurde gemäht und die Fugen 
der Straßenrinnen ordentlich ausgekratzt. Zum Abschluss 
des Tages durften sich dann alle über kühle Getränke und 
leckeren Spießbraten freuen.
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an alle Mitwir-
kenden!
Förderung der Sparkasse Westerwald-Sieg
Ebenfalls möchten wir uns herzlich bei der Sparkasse Wes-
terwald-Sieg bedanken. Durch eine großzügige Förderung 
konnten wir einige Sanierungsarbeiten am Sportlerheim und 
unserem Rasenplatz durchführen.

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: Montag bis Freitag .....................9.00-16.00 Uhr
Tel.  ......................................................................02661/4515
Persönlich: Dienstag .................................9.00 bis 12.00 Uhr
E-Mail:  ..............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

	■ Termine

Dorfladen: freitags von 10.00 bis 11.00 Uhr 
DGH

Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat 
im großen Saal im DGH

Seniorentreff:
(ehrenamtl. Helfer)

dienstags alle 2 Wochen (in 
ungeraden Wochen),19.00 Uhr im 
Mehrzweckraum DGH

Sonntagsspaziergang: jeden 3. Sonntag im Monat um 
10.30 Uhr, Treffpunkt Säugärtchen

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ...................... 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ........... 02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  ............ 02661-950745

E-Mail  ........................................ Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  .....................................  www.hof-im-westerwald.de
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1. Unser „Bauhof 2“ wird das Ehrendenkmal vor der Kir-
che wieder in neuem Glanz erstrahlen lassen. Hier ist 
ein Rückschnitt der Pflanzen und die Säuberung der 
Anlage nötig, und dem nimmt sich unsere Initiative zur 
Verschönerung des Ortsbildes in diesem Jahr an. Ter-
min hierfür ist Dienstag, der 26.09.23 ab 09:00 Uhr vor 
der Kirche.

2. Die Initiative „Krötenwanderung“ widmet sich wieder 
dem Artenschutz und wird, wie 2021 auch, wieder Nist-
kästen im Kirburger Wald aufhängen. Los geht es hier 
am 16.09.23 um 10:00 Uhr an der Grillhütte.

3. Unser Ski-Club widmet sich der Wartung und Instand-
haltung sowie der Ordnung und Sauberkeit in und um 
die Skihütte. Terminiert ist dies für den 23.09. ab 09:00 
Uhr; Treffen an der Skihütte.

4. Und Last but not least wird sich unser FC Kirburg am 
30.09. ab 9:00 Uhr um die Pflege der Außenanlage rund 
um den Sportplatz und das Sportheim kümmern.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister
	■ Termine

16.09. Mitmachtag „Nistkästen“ aufhängen (Grillhütte, 
10:00 Uhr)

19.09. Gemeinderatssitzung (DGH, 19:00 Uhr)
23.09. Mitmachtag „Skihütte“ (Skihütte, ab 09:00 Uhr)
26.09. Mitmachtag „Kriegerdenkmal“

(ev. Kirche, ab 09:00 Uhr)
30.09. Mitmachtag „Sportplatz“ (Sportheim, ab 09:00 Uhr)
30.09. Grillen für Senioren

(Dorfgemeinschaftshaus, 16:00 Uhr)

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein
Jugend-Fußball
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374
Mobil  ............................................  0171 2664314

E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ...........................................  www.og-langenbach.de

	■ Mitmach-Tage 2023
Die Verbandsgemeinde richtet auch dieses Jahr Mitmach-
Tage vom 1. bis 30. September aus. Angesprochen sind Ver-
eine gemeinnützige Projekte gemeinsam mit unseren Bürge-
rinnen und Bürger umzusetzen.
In unserer Gemeinde nimmt der Angelverein an dieser Aktion 
teil. Am Samstag, 23. September, 10.00 bis 13.00 Uhr wird 
an dem Rastplatz im Steimel ein Schaukasten mit heimi-
schen „Waldtieren“ aufgestellt. Weiterhin werden dort ver-
schiedene Verschönerungs- und Säuberungsarbeiten durch-
geführt.

	■ Weinfest 2023
Das anschließende Weinfest hingegen erfreute sich wieder 
einmal zahlreichen Gästen. Ein von Beginn an tolles Fest, 
das natürlich auch vom bestens aufgelegten Petrus begleitet 
wurde. Bis spät in die Nacht konnte gefeiert werden, und das 
ohne zu frieren.
Auch die diesjährige Weinauswahl vom Weingut Hessel - Jä-
gerhof kam bei den Besuchern gut an.

Und natürlich auch die im Backes zubereiteten Spezialtäten: 
Roggenmischbrot, Kartoffel-Speck-Brot und Zwiebelkuchen 
fanden wieder einmal reißenden Absatz.

Fotos: F. Schweitzer
Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Mitmachtage 2023
Die Verbandsgemeinde und auch wir 
hatten ja vor einigen Wochen unsere 
Vereine und Initiativen aufgerufen, sich 
im September wieder an der ver-
bandsgemeindeweiten Mitmachtag-
Aktion zu beteiligen. Kirburg ist natür-
lich wieder mit dabei und bietet einige 
Aktionen an, für die nun natürlich auch 
helfende Hände gesucht werden.
Hier noch einmal die geplanten Aktio-
nen unserer Vereine und Vereinigun-
gen mit Terminen:
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den neuesten Anforderungen entspricht. Wir hoffen natür-
lich, dass alle immer wieder im Netz landen, aber wenn nicht, 
dann hoffentlich einen weicheren Aufprall. Gut Hüpf!

 Foto: Karsten Lucke

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

Fliegende Sprechstunde nach Vereinbarung, mehr 
Infos siehe Homepage
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661 5194

Ortsbürgermeister privat  ...............................  0170 7356708
E-Mail  ..................................... lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ......................................... www.lautzenbruecken.de

	■ Spielplatz Talstraße - 
Trampolin jetzt mit professionellen Fallschutz

Trampolin ist cool. Aber wer schon einmal zu aktiv hüpft, der 
könnte auch mal daneben landen. Na gut, ein bisschen Ab-
hilfe haben wir für diesen Fall jetzt geschaffen. Mit den pro-
fessionellen Fallschutzmatten haben wir jetzt um das Tram-
polin herum einen kinderspielplatzkonformen Fallschutz, der 

Termin: Samstag, 30. September 2023 
 

Start/Ziel/Anmeldung:  Dorfgemeinschaftshaus  
                                           Langenbach b.K. 
Duschen:     Sportlerheim Langenbach (Shuttleservice) 
Wettbewerbe:     
14:00 Uhr     450  m  Bambini (Jahrgang 2016 und jünger) 
14:20 Uhr     1800 m  Schüler (Jahrgang 2008-2015) 
14:45 Uhr     5 km  Lauf (Jahrgang 2013 und älter)  
14:45 Uhr     10 km  Lauf (Jahrgang 2009 und älter) 

Klassen:      nach DLO., der Veranstalter behält sich  vor,             
                     einzelne Klassen zusammenzulegen. 

Strecke:       landschaftlich schöner Rundkurs,                                                                           
           mit  Waldstrecken und Steigungen 

Startgeld:    Bambini`s                                  frei                   
                   Schüler- und 5 km-Lauf           5,00     
                       10 km                                          7  

Zeitnahme/ 
Auswertung:  Volker Kram, www.ergebnisliste.de 

Auskunft:       Dieter Geisler   Tel. 0171 6447909 
                          Torsten Becker           Tel. 0170 4782221 

weitere Info`s:   www.ff-langenbach.de/laufen/ 

Voranmeldung:  bis Fr. 29.09.2023 um 12.00 Uhr an 

   www.langenbach.ergebnisliste.de 

Nachmeldung: vor Ort, bis 60 Minuten vor dem Start   
 möglich!       

 Nachmeldegebühr  1  

Haftung:      Der Veranstalter übernimmt keinerlei 
                       Haftung bei Unfall, Diebstahl oder sonstigen       
                       Vorkommnissen. 
 
 
  
 

 

Ortsgemeinde Langenbach
Artur Schneider, Ortsbürgermeister

20. Langenbachlauf

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

              Veranstalter: 
          Förderverein Feuerwehr Langenbach b.K. 
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E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ..................................  www.moerlen-westerwald.de

	■ Los geht`s für unsere neuen Schulkinder!
Mit Spannung haben sie diesem Tag entgegengefiebert! Am 
05. September 2023 hatten insgesamt 9 Mädchen und Jun-
gen aus Mörlen ihren ersten Schultag. In der Grundschule in 
Neunkhausen wurden sie in einer kleinen Feierstunde vom 
Lehrpersonal in Empfang genommen und erhielten ihre bun-
ten und prall gefüllten Schultüten. Nun beginnt ein neuer Le-
bensabschnitt, zu dem natürlich auch die Ortsgemeinde 
herzlich gratulierte. Es ist bereits zu einer schönen Tradition 
geworden, dass die neuen ABC-Schützen sich am Einschu-
lungstag zum Fototermin am Bürgerhaus treffen und natür-
lich auch dort ein Geschenk erhalten. So können alle Bürge-
rinnen und Bürger Anteil an diesem wichtigen Ereignis 
nehmen.

Auf dem Foto sehen Sie: Mathilda Hüsch, Mira Naarmann, 
Emilian Sannert, Nazar Shyrshov, Jannis Viehmann und Max 
Zöller Es fehlen: Noel Glanz, Amilia Solene Leyendecker, Stacy 
Unrau Foto: Thomas Ax

Insgesamt wurden in Rheinland-Pfalz mit Beginn des neuen 
Schuljahres 42.000 Erstklässler eingeschult. So viele waren 
es seit 20 Jahren nicht. Wir wünschen allen einen guten Start 
und viel Freude beim Lernen.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein
Jugend-Fußball
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  .............................. buergermeister@neunkhausen.de

	■ Wiederkehrende Beiträge - einfach erklärt!
Wer das Wäller Blättchen aufmerksam verfolgt, der wird ge-
sehen haben, dass der Gemeinderat in seiner letzten Sitzung 
die wiederkehrenden Beiträge mit Satzung und weiteren Be-
schlüssen finalisiert hat. Dies wurde auch alles im Blättchen 
veröffentlicht. Da die Einführung der wiederkehrenden Bei-
träge durch das Land Rheinland-Pfalz als verpflichtend vor-
gegeben wurde, hat der Gemeinderat dies also schlussend-
lich lediglich ausgeführt. Aber worum geht es denn eigentlich? 
Hat jeder verstanden, was da veröffentlicht wurde und was 
es konkret bedeutet? Hier ein Versuch, es einfach und nach-
vollziehbar zu erklären:
Im Kern geht es darum, wie Straßensanierungsmaßnahmen 
bezahlt werden. Für Neubaugebiete, in denen eine Straße 
zum allerersten Mal hergestellt wird, ist es relativ einfach. 
Dort wird die Straße gebaut und 90% der Kosten werden auf 
alle Anlieger aufgeteilt, 10% bleibt bei der Gemeinde.
Wenn aber bestehende Straßen ausgebaut bzw. saniert wer-
den, gibt es zwei Varianten. Es kann, wie bisher, durch Ein-
malbeiträge geschehen – wie etwa bei uns in der Hauptstra-
ße vor ein paar Jahren oder noch kürzer her in der 
Nisterstraße. Dort werden die Arbeiten vollzogen und aus-
schließlich die Anlieger an der betreffenden Straße werden in 
die Finanzierung der Baumaßnahme zu einem gewissen Teil 
mit einbezogen. Es wird gebaut, abgerechnet, fertig.
Bei den wiederkehrenden Beiträgen ist es so, dass wenn in 
einem Abrechnungsgebiet (bei uns ist das Abrechnungsge-
biete gleich der gesamten Ortsgemeinde Lautzenbrücken, 
inkl. Hohensayn und Eisenkaute) eine Straße saniert wird, 
alle Bürgerinnen und Bürger die Eigentümer eines Grund-
stücks in diesem Abrechnungsgebiete sind, zur Teilfinanzie-
rung herangezogen werden, auch wenn es eben nicht die 
Straße ist, an der man selbst wohnt. Kurzum: Alle Grundstü-
ckseigentümer:innen zahlen alle Sanierungsmaßnahmen mit. 
Dadurch wird das Stück für jeden einzelnen natürlich kleiner, 
man ist aber immer dabei, anstatt einmal eine größere Sum-
me für die eigene Straße aufzuwenden.
Diese Regelung wird ab jetzt für alle künftigen Baumaßnah-
men greifen. Jetzt gibt es aber noch den Umstand, dass ja 
die Hauptstraße und die Nisterstraße in der jüngeren Vergan-
genheit saniert wurden. Hierfür gibt es die Besonderheit, 
dass es Schonfristen gibt, also Zeiten, in denen man noch 
nicht mit allen anderen in die Finanzierung einbezogen wird. 
Für die Hauptstraße ist diese Schonfrist bereits verstrichen, 
weil die Straße damals zu einem großen Teil auch durch den 
Westerwaldkreis mitfinanziert wurde. Daher gilt hier eine kür-
zere Schonfrist. Die Schonfrist der Anlieger der Nisterstraße 
läuft noch, so dass diese Bürgerinnen und Bürger, die bei der 
Finanzierung eingebunden waren, erst ab dem Abrechnungs-
jahr 2043 wieder in die gemeinsame Finanzierung einsteigen. 
Das Neubaugebiet Lautzenbrücken-Süd ist aus der weiteren 
Straßensanierung im Dorf ausgeschlossen, weil dort erst de-
ren Straße endgültig ausgebaut werden muss. Daran arbeitet 
der Gemeinderat gerade, auch wenn sich hier ein paar un-
erwartete Hürden ergeben haben.
So ist die Rechtslage und so muss in Zukunft die Sanierung 
von Straßen durchgeführt und abgerechnet werden.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968
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Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  ................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ..........................................  0160 97331615

E-Mail  ............................................... gemeinde@nisterau.de
Internet  ......................................................  www.nisterau.de

Wir gratulieren
Am 17. September 2023 vollendet

Frau Margot Müller
ihr 80. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Nisterau und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Markus Schell   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

Wir gratulieren
Am 22. September 2023 feiert das Ehepaar

Anna und Waldemar Janz
das Fest der „Goldenen Hochzeit“.

Die Ortsgemeinde Nisterau und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren dem Jubelpaar zu diesem Ehrentag 
ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Markus Schell   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

	■ Bürgerinformation über die Gemeinderatssitzung 
Nisterau vom 05. September 2023

Zuschussantrag für die Erweiterung der Kindertagesstät-
te wird gestellt
In einer seiner letzten Sitzungen hatte der Gemeinderat die 
Erweiterung des Kindergartens beschlossen. Alicia Weller 
von der Verbandsgemeindeverwaltung informierte nun den 
Rat über die geänderte Förderpraxis des Westerwaldkreises 
aufgrund eines Urteils des Verwaltungsgerichts Koblenz aus 
dem Dezember 2022.
Danach ist eine Berechnung des Zuschusses nach Plätzen 
nicht mehr zulässig, vielmehr muss der Förderbetrag auf Ba-
sis der Gesamtkosten der Maßnahme berechnet werden. 
Hiervon tragen die Kreise 40 %.
Strittig ist nun, ob der Kreis bei der Berechnung der Gesamt-
kosten den fälligen Landeszuschuss vorher in Abzug bringen 
darf, wodurch sich der Kreiszuschuss verringern würde.
Nach kurzer Beratung beschloss der Gemeinderat einstim-
mig, den Zuschussantrag beim Westerwaldkreis wie bereits 
beschlossen zu stellen.
Für den Fall, dass der Zuschuss nicht oder in zu niedriger 
Höhe bewilligt wird, behält sich die Ortsgemeinde rechtliche 

	■ Hundekot
Wieder einmal gibt es Ärger mit Hundekot
Liebe Hundehalter, nehmt doch die Hinterlassenschaft eurer 
Tiere mit nach Hause. Nicht, wie jetzt wieder eine Aussage 
eines Hundehalters: „Das ist ein Wieseweg der Ortsgemein-
de, da darf jeder drauf machen, was er will.“ Das ist falsch. 
Laut Satzung müssen auch Wiesenwege gepflegt und sau-
ber gehalten werden. Ich bitte um Beachtung der Satzung, 
bevor es zu Anzeigen kommt.

Rudi Neufurth
Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JV Neunkhausen 1912 e.V.
Ticket für die 3. Runde des Bitburger Kreispokals im Elf-
meterschießen gebucht
Am 06.09.2023 empfingen wir unseren Konkurrenten aus der 
Meisterschaft, den TSV Liebenscheid, auch im Pokal auf hei-
mischen Rasen.
Ganz entgegen unseren Vorstellungen fielen wir jedoch be-
reits 13. Spielminute in den 0:1 Rückstand durch Patrik 
Kretzer. Immer wieder konnte der TSV lange Bälle schlagen 
oder Steckpässe hinter die Kette spielen. Daher musste un-
sere Defensive immer wieder intensive Laufduelle gegen eine 
schnelle Offensive der Gäste bestreiten. So auch in der 23. 
Minute wo Jannik Göbel bereits auf 0:2 erhöhen konnte. Er-
neut hatten wir Probleme mit einem Tiefenlauf von Patrik 
Kretzer und so stand es nach 28. Minuten schon 0:3. Nach 
einer Umstellung in der Abwehr bekamen wir Stabilität und 
konnten genau diese Tiefenläufe unterbinden. In der 39. Mi-
nute konnte dann Nico Schnell nach einem Foulelfmeter auf 
1:3 verkürzen und wir haben neue Moral gefunden und den 
Anschluss geschafft. Kurz nach Wiederanpfiff gab es dann 
jedoch den nächsten Dämpfer, nachdem wir nach einem zu-
nächst verteidigten Angriff den Ball nicht konsequent genug 
geklärt bekommen. Silas Timon Kaiser konnte so den Vor-
sprung des TSV auf 1:4 erhöhen. Nur vier Minuten später 
verwandelte Nico Lehmann dann einen Freistoß direkt. In der 
85. Minute konnte Marco dann durch einen Ball in die Tiefe 
ein Laufduell für sich entscheiden und 3:4 verkürzen. Damit 
warfen wir alles in die Waagschale und konnten erneut durch 
Marco Gießelmann in der Nachspielzeit ausgleichen und uns 
in die Verlängerung retten. In den zusätzlichen 30 Spielminu-
ten hatten beide Mannschaften noch kleinere Chancen aber 
außer einigen Krämpfen auf beiden Seiten passierte nichts 
mehr. Und somit ging es in das Elfmeterschießen, welches 
wir begonnen. Bei uns verwandelten zunächst Kevin Rosen-
kranz, Matthis Strunk und Nico Lehmann. Bei Liebenscheid 
Patrik Kretzer und Silas Timon Kaiser, bevor unser Schluss-
mann Christopher Benner den dritten Elfmeter der Gäste hal-
ten konnte. Die vierten Schützen waren bei uns Marco Gie-
selmann und bei den Gästen Kevin Koch, welche beide 
verwandelten. Als letzter Schütze trat bei uns Peter Nolden 
an welcher den Pokalabend perfekt machte und das Elfme-
terschießen für uns entschied.
JV Neunkhausen – SG Herdorf III 10:2
Im nächsten Meisterschaftspiel war am Sonntag, bei hoch-
sommerlichem Wetter die SG Herdorf III in Neunkhausen zu 
Gast.
Unser Team war von Anfang an die überlegene Mannschaft, 
was sich schon zur Halbzeit mit einer deutlichen 6:1 Führung 
wieder spiegelte. Allein Kenny Oberheide traf in Halbzeit 1, 
vier Mal und brachte unsere Mannschaft auf die Siegerstra-
ße. Die weiteren Treffer erzielten Nico Schnell und Nico Leh-
mann. Auch in der zweiten Halbzeit ließen wir nicht nach und 
kamen noch zu weiteren Toren. Hier waren Marco Giesel-
mann, Kevin Rosenkranz und Jan Müller erfolgreich. Zudem 
kam noch ein Eigentor hinzu.
Vorschau:
Sonntag, 17.09.2023 – JV Neunkhausen gegen die SG Her-
dorf II. Anpfiff in Herdorf ist um 15:00 Uhr
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	■ Theater in Nisterau
Der Kartenvorverkauf für das Theaterstück lief sehr gut und 
findet dieses Wochenende, Freitag und Samstag, noch mal 
im Foyer des Dorfgemeinschaftshauses statt. Wer noch Kar-
ten braucht, kann gerne vorbeikommen. Alles weitere findet 
ihr auf dem Plakat.
Der 11.11.2023 ist allerdings schon ausverkauft.
Aber es sind noch andere Termine frei.
Wir freuen uns über euren Besuch.

Markus Schell, Ortsbürgermeister

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ...................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ...........................................  0160 97032434
E-Mail  ............................... kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  ................................... www.nistertal-westerwald.de

	■ Obstbäumchen für Neugeborene - Aufruf 2023
Auch in diesem Jahr können Neugeborene, sprich ihre El-
tern, die ihren Wohnsitz in Nistertal haben und in den vergan-
genen drei Jahren noch keinen Obstbaum seitens der Ge-
meinde erhalten haben, einen Obstbaum ihrer Wahl von der 
Ortsgemeinde überreicht bekommen. Die Obstbäume wer-
den von der Ortsgemeinde finanziert und können im heimi-
schen Garten eingepflanzt werden, damit sie dort mit dem 
Neugeborenen „aufwachsen“. Die Pflanzsaison für Obstbäu-
me steht bevor und die Ortsgemeinde ruft daher alle interes-

Schritte gegen den Westerwaldkreis vor und die Baumaß-
nahme wird ggf. nicht durchgeführt.
Darüber hinaus beschloss der Gemeinderat ebenfalls einmü-
tig, die Planungsleistungen für den Ausbau der Kindertages-
stätte an das Architekturbüro Schäfer aus Westerburg zu ver-
geben.
Fallschutz an den Spielgeräten der Kindertagesstätte 
teilweise defekt
Der Fallschutz an und unter den Spielgeräten der Kinderta-
gesstätte ist an einzelnen Stellen defekt, so dass Stolperfal-
len entstanden sind.
Für die komplette Neuverlegung des Fallschutzes liegt ein 
Angebot der Firma ABC-Team in Höhe von 15.271, € vor. An-
gesichts des hohen Preises beauftragte der Gemeinderat 
den Ortsbürgermeister, zunächst zu prüfen, ob und ggf. zu 
welchem Preis Reparaturmaßnahmen am bestehenden Fall-
schutz vorgenommen werden können.
Kenntnisgaben/Verschiedenes
1. Der nächste Sechsauerns findet am 15.09.2023 statt.
2. Vom 30.09. - 01.10.2023 veranstaltet die Kirmesgesell-

schaft das Nisterauer Herbstfest in und um die neue 
Grillhütte.

3. Die Termine für den Vorverkauf und die Vorstellungen der 
Knollestromber im Herbst wurden veröffentlicht.

4. Für die beabsichtigte Baumaßnahem in der Laystraße 
wird eine Umleitung für die Anlieger eingerichtet.

Markus Schell, Ortsbürgermeister

	■ Herbstfest in Nisterau
Die Planungen laufen schon auf Hochtouren, nächste Woche 
werden die Banner an den Ortseingängen aufgestellt. Die 
Getränke sind bestellt, für das leibliche Wohl ist gesorgt, am 
Samstag, 30.09.23 gibt es Steaks und Würstchen, am Sonn-
tag, 01.10.23 zum Frühschoppen Fleischkäse im Brötchen. 
Die Ortsgemeinde Nisterau sowie die Kirmes-Jugend freut 
sich auf euren Besuch.

Markus Schell, Ortsbürgermeister
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Beginn 14.00 Uhr. In etwa 3 Stunden sollte es mit vereinten 
Kräften erledigt sein. Bitte gerne Gerätschaften, wie Harke 
und Besen etc. mitbringen. Für Kaffee und Kuchen und an-
dere kühle Getränke ist gesorgt.
Wir hoffen auf eine zahlreiche Beteiligung.
Viele Hände, schnelles Ende.
Die Ferien sind vorbei und unsere Sportwoche startet wieder 
im vollem Umfang. Gerne kann man in die verschiedenen 
Gruppen und Stunden unverbindlich reinschnuppern. Auf 
unserer Webseite www.tgv-nistertal.de finden sie alle Tage 
und Zeiten unserer Sportwoche.
Wir freuen uns auf sie.

	■ Karnevalsverein Nistertal 1992 e.V.

Der Karnevalsverein Nistertal lädt alle, die Lust haben an Be-
wegeung, zum Mitmachtag am 20.9.23 von 18-19:30 Uhr in 
die Turnhalle ein. Kommt vorbei und tanzt mit uns. Wir freuen 
uns auf Euch. Euer KVN.
Weitere Infos unter: www.kv-nistertal.de

	■ Wir nehmen an der Mitmach-Aktion 
unserer VG teil!

Am 17.09.2023 findet der Mitmachtag des Musikzuges der 
FF Nistertal im Dorfgemeinschaftshaus Nistertal statt! Damit 
wollen wir die Mitmachaktion unserer Verbandsgemeinde 
zusammen mit anderen Ortsvereinen unterstützen.
Hierfür haben wir ein buntes Programm vorgesehen, zu dem 
wir Sie und Euch recht herzlich einladen. Wir freuen uns 
schon jetzt, ein paar Einblicke in unsere Vereinsarbeit und 
ganz allgemein rund um unser ehrenamtliches Engagement 
in den verschiedenen Bereichen wie Instrumentalausbildung, 
Jugendarbeit, Vereinsleben, natürlich unsere Orchester-Mu-
sik und auch das Feuerwehr(musik)wesen geben zu können.

sierten Eltern, auf die die o.g. Kriterien zutreffen, auf, sich bis 
zum 4. Oktober bei der Gemeindeverwaltung zu melden, ob 
sie einen Obstbaum für ihr Kind bestellen möchten. Manche 
Eltern haben bereits im Laufe des Jahres ihre Bäumchen-
Wünsche mitgeteilt, Sie müssen sich selbstredend nicht 
noch einmal melden, können es aber gerne sicherheitshalber 
nochmals tun. Nach dem 4. Oktober sind für dieses Jahr kei-
ne Bestellannahmen mehr möglich, später eingehende Be-
stellungen werden aber für das nächste Jahr berücksichtigt. 
Insofern kurzfristige Änderungswünsche für bereits bestellte 
Bäume bestehen, so können diese ebenfalls bis zur o. g. 
Frist bei der Gemeindeverwaltung eingereicht werden - da-
nach sind Änderungen nicht mehr möglich. Ich freue mich 
auf einen regen Gebrauch dieses Angebotes der Ortsge-
meinde durch die jungen Eltern.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

	■ Einschulung der Erstklässler mit Brezeln - 
Schöne Tradition in Nistertal fortgeführt

Mit einer schönen Einschulungsfeier wurden die neuen Erst-
klässler vergangene Woche in die Schulgemeinschaft der 
Grundschule Nistertal aufgenommen. Die Kinder aus den 
Ortsgemeinden Nistertal, Hardt und Dreisbach wurden ge-
meinsam mit ihren Eltern und Geschwistern von den älteren 
Kindern und Lehrerinnen herzlich begrüßt. Um eine schöne 
Tradition wieder aufleben zu lassen, hat vor ein paar Jahren 
der Westerwaldverein begonnen, den Kindern - wie früher - 
eine Brezel zur Einschulung zu schenken.

Diese Tradition wird nach Auflösung des hiesigen Westerwald-
vereins von der Gemeinde Nistertal, genauer gesagt vom Team 
des Kleinen Museums der OG Nistertal, fortgeführt und so 
freuten die Kinder sich sehr über ihre Brezel, die ihnen durch 
unsere Beigeordnete Frau Sandra Henn und durch Frau Rita 
Birk vom Kleinen Museum im Namen der Gemeinde überreicht 
wurde. So hatten die Kinder sehr viel Spaß und einen tollen 
Start in ihr Schulleben. Die Schule bedankte sich herzlich bei 
der Gemeinde für die Fortführung dieser schönen Tradition.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ TGV Nistertal
Mitmachtag
Am Samstag, den 16.09.2023, möchten wir als gemeinnützi-
gen Teil des Mitmachtages eine Säuberungsaktion der Beete 
an der Sporthalle veranstalten.
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	■ SF Nistertal
Tischtennis
SFN I - Windhagen I  .......................................................  6:4
Erste Mannschaft startet gegen Windhagen erfolgreich in 
die neue Saison
Mit der neuen Saison wurde erstmals das Spielsystem in der 
Verbanbsoberliga umgestellt: statt mit 6er Mannschaften 
wird jetzt zu viert gespielt. Gestartet wird mit zwei Doppeln, 
anschließend folgen acht Einzel.
Im Heimspiel gegen Windhagen zeigte die erste Mannschaft 
eine ausgeglichene Leistung, bei der jeder einen Teil zum 
Sieg dazusteuerte.
Johannes Rahn und Moritz Beib gewannen ihr Doppel, Yan-
nic Müller und Felix Beib mussten sich allerdings knapp ge-
schlagen geben.
Im vorderen Paarkreuz blieb Johannes zweimal ungeschla-
gen, Moritz spielte 1:1.
Yannic gewann ebenfalls ein Einzel, verlor aber gegen die 
gegnerische Nr. 3. Nach dem ersten verlorenen Einzel be-
wies Felix im zweiten Einzel Nervenstärke und setzte mit ei-
nem Fünfsatzsieg den Schlusspunkt zum 6:4 Sieg.
Niederelbert - SFN II  ......................................................  1:9
Zum Saisonstart ging es für die zweite Mannschaft am Wo-
chenende nach Niederelbert.

Die 2. Mannschaft: Felix Binge, Rainer Beib, Chris Schneider, 
Sascha Müller, Andreas Weyand und Benedikt Stahl

Gegen einen durch Krankheiten stark ersatzgeschwächten 
Gegner machte man kurzen Prozess. Nach weniger als zwei 
Stunden stand ein deutlicher und zu keinem Zeitpunkt ge-
fährdeter 9:1 Auswärtssieg auf der Anzeigetafel. Ein Start 
nach Maß in die neue Saison! In vier Wochen geht es mit 
zwei schweren Auswärtsspielen in Höhr-Grenzhausen und 
Wirges weiter.
Es spielten: Müller/Beib 1:0, Binge/Schneider 1:0, Weyand/
Stahl 1:0, Binge 2:0, Müller 0:1, Beib 1:0, Schneider 1:0, 
Weyand 1:0, Stahl 1:0

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  ......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  .  02661 6003
Mobil  ............................................  0175 3304777

E-Mail  ..........................................................  info@norken.de

Von 15 Uhr bis 18 Uhr laden wir Sie ein, an der Upcycling 
Instrumentenwerkstatt teilzunehmen, selbst Instrumente 
auszuprobieren und vieles mehr. Ein liebevolles Kaffee- und 
Kuchenbuffet sorgt für Ihr und unser leibliches Wohl. Nach 
Bedarf finden ab 16 Uhr Führungen durch den Proberaum 
statt. Wir freuen uns auf Ihren / Euren Besuch, bis dahin!
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein
Jugend-Fußball
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ...............................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

	■ Wir gratulieren
Am 20. September 2023 vollendet

Frau Gerda Keßler
ihr 90. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Stockhausen-Illfurth und die Verbandsge-
meinde Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wün-
schen weiterhin alles Gute.
Günter Weinbrenner   Andreas Heidrich

	■ Traktortreffen am Sportplatz
Familie Hees hatte zum Traktortreffen eingeladen. Viele wa-
ren dem Aufruf gefolgt und von nah und fern angereist.
Bei strahlendem Sonnenschein erschienen zahlreiche Gäste. 
Ein tolles Event hat die Familie Hees und ihre Helfer*innen 
organisiert.

	■ Grünabfälle

 Fotos: Jungbluth

Wie das Wort schon sagt: Grünabfälle sind Grün. Weder 
Papiersäcke noch Steine gehören dazu. Schade, dass es 
immer wieder Menschen gibt, die sich nicht an die Regeln 
halten.
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	■ 14 Kinder im neuen ersten Schuljahr eingeschult
Im Rahmen der Einschulungsfeier am 05.09.2023 wurden 14 
Kinder aus unseren drei Ortsteilen und Bölsberg in der 
Grundschule Unnau eingeschult. Ortsbürgermeisterin Iris 
Wagner überreichte jedem neuen ABC-Schützen im Rahmen 
der Feier ein Erinnerungsalbum zum ersten Schultag und 
wünschte den Kindern im Namen des Gemeinderates eine 
erfolgreiche Schulzeit und alles Gute für den neuen Lebens-
abschnitt.

 Foto: Esther Schneider

	■ Generation 65 + erlebte einen schönen 
Vormittag in der Concordiahalle

Der Einladung der Ortsgemeinde zum Ü 65- Frühstück waren 
erfreulicherweise ca. 80 Bürgerinnen und Bürger aus unseren 
drei Ortsteilen gefolgt.

Ortsbürgermeister   Bürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ...........................................................  info@unnau.de
Internet:  ........................................................  www.unnau.de

	■ Herzliche Einladung an alle Bürgerinnen 
und Bürger aus unseren drei Ortsteilen 
und darüber hinaus- Trödelverkauf im Dorf

Der „Frauentreff Stangenrod“ hat einen Trödelverkauf im 
Ortsteil Stangenrod organisiert. Dafür öffnen 30 teilnehmen-
de Familien ihre Tore und Türen. Durch bunte Bänder werden 
die Ausstellungshäuser angezeigt. Waffeln, Kaffee und alko-
holfreie Getränke stehen ebenfalls bereit. Über zahlreiche 
Käufer würden wir uns sehr freuen.
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gut um, was uns die Trainer vorgegeben haben. Toll war es, 
wie wir die Positionen eingehalten haben, eigene Ideen ein-
gebracht haben und schönen Fußball gespielt haben. Zur 
Halbzeit stand es 1:3. Wir hatten unser erstes Tor geschos-
sen und hatten auch noch einige gute Chancen. Es hätte 
auch unentschieden stehen können. In der zweiten Halbzeit 
wollten wir dann auch genauso weitermachen. Doch man 
merkte bald, das 2x25 Minuten bei ca. 25 Grad ohne Erfah-
rung sehr lange werden können. Ab Mitte zweite Halbzeit 
wurden wir von unserem Gegner aus Niederhausen überrollt 
und wir verloren letztlich verdient mit 2:9 Toren. Toll war trotz-
dem, dass wir nie aufgaben und auch dann in den letzten 5 
Minuten wieder das Kommando übernahmen und auch 
hochverdient noch ein Tor schossen. Insgesamt eine tolle 
Leistung unserer jungen Mannschaft, worauf wir aufbauen 
können.

Unser erstes Heimspiel findet am Samstag, 16.09., um 14:00 
Uhr in Bad Marienberg statt. Wir würden uns freuen, wenn 
ganz viele Zuschauer kämen, um unsere junge Mannschaft 
anzufeuern.

	■ Tischtennisfreunde Oberwesterwald
Nach der langen Sommerpause hat die Tischtennissaison 
2023/2024 begonnen. Hoch motiviert waren in den letzten 
Wochen stets 20 Herrenspieler am Training mit Neutrainer 
Thomas Becker. Auch die Schüler/Jugendlichen trainierten 
fleißig und die ersten Ergebnisse sind äußerst positiv.
Jugend III - TTC Harbach I  .............................................  8:2
Die neu formierte Mannschaft mit Emilian Ehnes, Emir Altay, 
Lennard Schneider und Julia Dikow gewann glatt mit 8:2 und 
freute sich über den ersten Heimsieg.
TTF Oberwesterwald VII - DJK Betzdorf V  ...................  7:3
Auch hier überraschte ein neuer Name im Tischtennissport. 
Kaum war die Spielberechtigung für Leandro Hein beantragt, 
da stand er am Tisch und gewann 1 Doppel und 1 Einzel. Die 
erfahreneren Christian Märzhäuser, Noah Heinzmann und 
Lukas Hartstang machten dann den Sack zu zum gelunge-
nen Saisonstart.
TTF Oberwesterwald VI - VfB Wissen III  .......................  8:2
Ohne den verletzten Rüdiger Mann hatte man ein enges 
Match erwartet. Doch Joshua Heinzmann gewann seine Ein-
zel glatt mit 3:0 Sätzen und führte die Mannschaft zum Sieg. 
Auch Nicole Hermann punktete doppelt und Jörg Groß, so-
wie Frank Weinbrenner konnten einen Zähler beisteuern. Mit 
dem Sieg hat man die Tabellenführung übernommen.
Vorschau auf Samstag, 16.09.2023:
VfB Wissen II - Jugend II um 13 Uhr
ASG Altenkirchen I - Herren II um 15 Uhr
VfL Kirchen III - Herren V 19 Uhr
Am Mittwoch, 20.09.23, kommt es zum internen Topspiel in 
der Kreisoberliga zwischen TTF Oberwesterwald III - TTF 
Oberwesterwald IV in Lautzenbrücken um 19.30 Uhr. Wir 
würden uns über einige Zuschauer sehr freuen.

Bei einem reichhaltigen Frühstücksbuffet erlebten alle Teil-
nehmer-/innen eine schöne Zeit mit netten Gesprächen. Gro-
ße Freude bereitete allen Anwesenden zwei Lieder unserer 
Kita- Kinder, die so für ein unterhaltsames und kurzweiliges 
Programm gesorgt haben.

 Fotos: Iris Wagner

Ich bedanke mich an dieser Stelle herzlich bei unserem Kü-
chenteam Peggy und Joachim für das Herrichten des Früh-
stücksbuffets sowie dem Team der Kita Villa Sonnenschein 
für die Dekoration der Concordiahalle, der Bewirtung wäh-
rend der Veranstaltung und für die Auftritte der Kinder.

Kleider- und Spielzeug- 
Basar in Unnau

Wer gut erhaltene Kinderkleidung, Spielsachen, Fahr-
geräte etc. anbieten möchte, meldet sich bitte bis zum 
21.09.2023 unter: ElternbeiratUnnau@outlook.de oder 
trägt sich auf dem Aushang an der KiTa ein. 

Concordiahalle Unnau
23.9.2023 / 14 - 16 Uhr
(für Schwangere + eine Begleitperson ab 13:30 Uhr)

Für ein gemütliches Beisammensein gibt es Speisen und 
Getränke (gern auch zum Mitnehmen in eigenen 
Behältern). Der gesamte Erlös kommt den Kindern der 
Kindertagesstätte Villa Sonnenschein zu Gute. 

Teilnahmegebühr = 3€ (max. 30 Teile pro 3€ Gebühr + 
10% Verkaufsprovision zugunsten der KiTa Kinder) Die 
Verkaufslisten werden vorab per E-Mail versendet.

Über die Ortsgrenzen hinaus

	■ JSG Wolfstein
Jugend-Fußball
E3 Junioren JSG Wolfstein Eichenstruth-Großseifen
JSG Niederhausen- JSG Wolfstein 3  ...........................  9:2
Aller Anfang ist schwer. Am 09.09. startete unser jüngster E 
Jugend Jahrgang in ihre erste Meisterschaftssaison. Nach-
dem wir bis jetzt 4 x trainiert und 2 Freundschaftsspiele ab-
solviert haben, fuhren wir hochmotiviert nach Pracht. Auf 
dem für uns ungewohnten aber tollen Kunstrasen spielten 
wir in der ersten Halbzeit sehr konzentriert und setzten auch 
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mit den Ortsteilen Korb und Stangenrod sowie aus der 
Gemeinde Bölsberg erfolgt am
Dienstag, den 26.09.2023 von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr im 
Sekretariat der Grundschule Unnau.
Die Einzeltermine wurden allen Eltern auf dem Postweg 
schriftlich mitgeteilt.
Die Kinder sollen nach Möglichkeit persönlich vorgestellt 
werden.
Die Geburtsurkunde oder das Familienstammbuch, der Impf-
ausweis sowie die Bescheinigung über den Kindergartenbe-
such sind dabei vorzulegen.
Schulpflichtig werden alle Kinder, die vor dem 1. Septem-
ber 2024 das 6. Lebensjahr vollenden. Kinder, die nach 
dem 31. August 2024 das 6. Lebensjahr vollenden, kön-
nen auf Antrag der Erziehungsberechtigten aufgenom-
men werden, wenn sie die für den Schulbesuch erforder-
liche geistige und körperliche Reife besitzen. Die 
Anmeldung dieser Kann-Kinder wird im Februar 2024 er-
folgen.

Kirchliche Nachrichten

	■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald,
Oststraße 2,
56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag
10:00 Uhr

Mittwoch
20:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen zu den Gemeindeaktivitäten entneh-
men Sie auf unserer Internetseite:
https://www.nak-wiesbaden.de/hof

	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter:
http://nisterau.feg.de

Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind herzlich willkommen
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch 
im Livestream miterleben:
https://nisterau.feg.de/media/

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095;
fcg.langenbach@ktkmail.de

	■ Biblische Christengemeinde Niederroßbach
Neustr. 1, 56479 Niederroßbach
Sonntags, 10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde
Freitags, 19:00 Uhr Bibel- und Gebetstunde
Kontakt: christengemeinde.westerwald@gmail.com,
Tel. 0152/21849080

	■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
Die Pfarrstelle in Bad Marienberg (Stadt) und 
Zinhain, ist zurzeit vakant. Die Vertretung 
übernimmt Pfarrer Karl Jacobi, Tel. 
(0160)1111720
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-

Ritzhausen, Großseifen, Langenbach und Stockhausen- 
Illfurth, Telefon (02661) 5552
Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Telefon (0160) 1111720

	■ Chorverband Westerwald
Muss man mögen

Vier Typen. Vier Mikrofone. 
Neues Programm: „Muss man 
mögen“. MAYBEBOP ist im-
mer noch da, reifer an Jahren 
und unverbrauchter denn je. In 
ihrer neuen Show präsentieren 

sie einen dampfenden Kessel neuer Songs: vom kabarettisti-
schen Höhenflug zur sprachlich wahnwitzigen Albernheit, von 
berührender Ballade zu aufreibendem Elektropunk, vom Gute-
Laune-Ohrwurm zur bissigen Satire überrascht jede Nummer 
aufs Neue. Dabei sind die Jungs unerreicht uneitel und noch 
sympathischer, spontaner und souveräner als beim letzten 
Mal. Also alles wie immer. Muss man mögen ist das zwölfte 
Bühnenprogramm nach über 20 gemeinsamen Jahren. Wie 
man nach einer solch langen Zeit noch immer dermaßen frisch 
klingen kann? Eigentlich ganz einfach: Der Gesangsvierer hat 
sich nie auf eine Masche festgelegt, sondern entwickelt seine 
Kunst ständig weiter. Jeder Abend ist eine Bestandsaufnah-
me, in jeder Konzertminute misst sich die Band am Hier und 
Jetzt. Musik, Sound und Licht sowie Video sind miteinander 
verwoben und bilden ein Gesamterlebnis, das in der Kultur-
Szene herausragend und einzigartig ist. MAYBEBOP mag 
man - oder man kennt sie nicht. Hat man sie erstmal kennen-
gelernt, bleibt einem keine Wahl: Muss man mögen.
MAYBEBOP sind: Jan Bürger - Countertenor, Lukas Teske - 
Tenor & Beatbox, Oliver Gies - Bariton, Christoph Hiller - 
Bass

Schul- und Kindergartennachrichten

	■ Schuleinschreibung an der Grundschule Unnau 
für das Schuljahr 2024/2025

Die Anmeldung der zum Beginn des Schuljahres 2024/2025 
schulpflichtig werdenden Kinder aus der Gemeinde Unnau 
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Herzliche Einladung zum Friedensfest am 24.09.2023
10 Uhr Familiengottesdienst, anschließend laden wir ein zum 
Friedensfest mit Marktständen und kulinarischen Köstlich-
keiten rund um die Ev. Kirche und das Gemeindehaus mit 
Friedensbroten, Kuchentheke, Weinstand, Suppenküche, 
Grillwürstchen, Friedensbändchen, Amnesty International-
Infostand, Standrallye für Kinder und vielem mehr. Der Erlös 
des Friedensfestes geht an German doctors, die in der Uk-
raine Notunterkünfte zur Verfügung stellen sowie Medika-
mentenpakete.
Zu ihrer Information:
Leider muss unsere sonst tagsüber offene Kirche außerhalb 
der Gottesdienstzeiten wegen Vandalismus geschlossen 
bleiben. Wir bitten um ihr Verständnis.

	■ Ev. Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 57648 Unnau
Tel. 02661/ 1631
Wir laden herzlich zu folgender Veranstaltung 
ein:

Freitag, 15.09.
14.30 Uhr Kinderchor
Sonntag, 17.09.
10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 20.09.
19.30 Uhr Gemeindetreff
Donnerstag, 21.09.
12.30 Uhr Mittagessen im Bistro
Freitag, 22.09.
14.30 Uhr Kinderchor
18.15 Uhr Jungenjungschar
Zum Mittagessen im Bistro melden Sie sich bitte bis spätes-
tens‘ Montag bei Sabine Koch-Rein unter Tel. 5143 an.
Am 24.09. feiern auch die Kinder wieder „Kirche für Kinder“.

Die Pfarrstelle in Höhn ist zurzeit vakant. Die Vertretung für 
Höhn, Hahn und Dreisbach übernimmt Pfarrer Peter Wagner, 
Telefon (02661) 5552
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-
18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506
Zurzeit ist das Gemeindebüro nicht immer besetzt.
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gottesdienste
Sonntag, 17.09.
09:30 Uhr Bad Marienberg
11:00 Uhr Höhn - Familiengottesdienst
Gruppen und Kreise
Freitag, 15.09., 16:00 Uhr Intercrosse in der Sporthalle des 
ev. Gymnasiums, 17:30 Uhr Jungschar
Dienstag, 19.09., 15:30 Uhr Konfirmandenunterricht, 19:30 
Uhr Kreativtreff im ev. Gemeindehaus Bad Marienberg
Freitag, 22.09., 17:30 Uhr Jungschar
Es wird mal wieder Zeit…
Unter dieser Überschrift lädt der Jugendausschuss der 
Evangelischen Kirchengemeinde Bad Marienberg herzlich 
alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Jugendarbeit in 
CVJM und Kirchengemeinde ein zum „Grill’n Chill“. Zeit zum 
Erzählen, Singen, Spielen und Essen.
Wann: Samstag, 16.09.2023, ab 16:00 Uhr mit open end ab 
21:00 h.
Wo: Jugendraum Hof, Löffelsterzer Weg 2A, bei Regen tref-
fen wir uns im Gemeinderaum unter der Ev. Kirche Hof. Um 
Anmeldung wird gebeten bis spätestens Do. 14.09. an Gem.
päd. Moritz Hollmann,
E-Mail: moritz.hollmann@ekhn.de
oder AB: 02661 - 5832.
Tauferinnerung in Fehl-Ritzhausen
Liebe Eltern, liebe Kinder,
am Sonntag, 08. Oktober 2023 um 11:00 Uhr findet in der 
Ev. Kirche zu Fehl-Ritzhausen der diesjährige Tauferinne-
rungs-Gottesdienst statt.
Ganz herzlich eingeladen sind auch alle Kinder, die im Jahr 
2015 in anderen Gemeinden getauft wurden und erst danach 
nach Eichenstruth, Fehl-Ritzhausen, Großseifen, Langen-
bach oder Stockhausen-Illfurth gezogen sind.
Da in diesem Gottesdienst eure Namen und Taufsprüche ver-
lesen werden, bitten wir um eine rechtzeitige Anmeldung, die 
ihr bitte bis zum 28. September 2023 an das Pfarramt in 
Fehl-Ritzhausen, Kirchweg 3, 56472 Fehl-Ritzhausen mit fol-
genden Angaben sendet.
Vor- und Nachname des Kindes, Taufdatum, Taufspruch und 
Unterschrift der Eltern
Gemeindebrief
Wenn sie den Gemeindebrief der ev. Kirchengemeinde Bad 
Marienberg kostenlos in Papierform oder als E-Mail bekom-
men möchten, bitten wir Sie, sich im Gemeindebüro per Mail, 
telefonisch oder schriftlich zu melden.

	■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg

Donnerstag, 14.09.2023
17.30 Uhr Mädchen- u. Jungenjungschar, 

19 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 17.09.2023
10 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 21.09.2023
17.30 Uhr Mädchen- u. Jungenjungschar, 

19 Uhr Jugendkreis
Kinderbibeltage vom 22.09. bis 24.09.2023
Freitag, 22.09.2023, 15 bis 18 Uhr
Samstag, 23.09.2023, 10.30 bis 15.30 Uhr
Sonntag, 24.09.2023, 10 Uhr Familiengottesdienst mit an-
schließendem Friedensfest



Wäller Blättchen 33 Nr. 37/2023

Mo., 25.09.
19:30 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim 

Mörlen
Mi., 27.09.
19:00 Heilige Messe in Mörlen (Kaplan Engels)
Kirchort Nistertal
Fr., 15.09.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 

19.00 Uhr geöffnet
Sa., 16.09.
17:30 Vorabendgottesdienst in Nistertal (GR Nolden)
Mi., 20.09.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 

19.00 Uhr geöffnet
19:30 Sitzung des Pfarrgemeinderates im Pfarrheim 

Nistertal
Fr., 22.09.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 

19.00 Uhr geöffnet
Informationen und Kontakt:
02661/9165235,
Adresse: Kirchweg 5, Nistertal;
buecherei-nistertal@freenet.de,
Homepage: www.buecherei-nistertal.de

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus 
im Hohen Westerwald, Rennerod

Öffnungszeiten
Zentrales Pfarrbüro Rennerod 
02664/99200-0, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 
12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00

Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 16:00 - 18:00 
Wöchentlich
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/99200-
24, Di 9:00 - 11:00 in Geraden KW´s
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/99200-18, Do 09:00 - 11:00 
Wöchentlich
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/99200-21, Do 09:00 - 
11:00 in Geraden KW´s
Kontaktstelle Seck Tel. 02664/99200-10, Mo 9:00 - 11:00 
einmal im Monat in der 2. Woche des Monats
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00 
einmal im Monat in der 2. Woche des Monats
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Sie sind herzlich eingeladen, die für Sie passende Öffnungs-
zeit, egal an welchem Ort wahrzunehmen, um Ihr Anliegen 
mit uns zu besprechen.

	■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - 
Marienstatt - Merkelbach - Mörlen- Nister-
tal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg -
E-Mail: mariahimmelfahrt@
hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Ha-

chenburg (Büro geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 Uhr 
und montags und mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt
(Büro geöffnet: donnerstags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg (Büro geöffnet: mitt-
wochs: 9 bis 12 Uhr) Tel. 02662/94351-28 Mörlen
(Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal
(Büro geöffnet: dienstags: 14 bis 16 Uhr)
Vorankündigung.
Ökumenisches Frauenfrühstück am 14.10.2023 um 9.00 
Uhr im Pfarrhof Hachenburg
Herzliche Einladung zum ökumenischen Frauenfrühstück 
„Tankstopp für die Seele“
Unser Alltag ist immer mehr gehetzt von den Anforderungen 
der modernen Zeit.
Was wir brauchen, sind Ruhepausen und Auszeiten. Refe-
rentin Gretchen Hilbrands möchte uns mit Ihrem Vortrag 
dazu verhelfen, dass wir im Alltag mögliche Ruhepausen er-
kennen und auch effektiv einsetzen lernen.
Anmeldungen bis zum 10.10.2023 bei Andrea Weber Tel. 
02662-9696275, Sabine Reimann Tel. 02662-50554 oder 
Jutta Hölzemann Tel. 02662-9489690 Kostenbeitrag 8,00 €
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 15.09.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel 

in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
15:30 Wort-Gottes-Feier in der Seniorengemeinschaft 

„Am Stadtwald“ in Bad Marienberg (Diakon Krämer)
So., 17.09.
10:30 Amt in Bad Marienberg (Pfr. Michael Kohlhaas); 

Amt für ++ Ehel. Gertrud und Franz Potrawa 
und ++ Ang.

Mo., 18.09.
10:00 Wort-Gottes-Feier in der Senioren-Residenz 

„Anna Margaretha“ in Bad Marienberg (Diakon 
Krämer)

11:00 Hauskommunion in Hahn
Do., 21.09.
16:00 Wort-Gottes-Feier in der Senioren-Residenz 

„Sonnenhof“ in Bad Marienberg (Diakon Krämer)
Fr., 22.09.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel 

in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchort Mörlen/Norken:
So., 17.09.
09:00 Amt in Norken (Kaplan Engels); Amt für ++ Ehe-

leute Anna und Josef Brenner
Mo., 18.09.
15:00 Spielenachmittag im Pfarrheim Mörlen
19:30 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim 

Mörlen
Di., 19.09.
20:00 Elternabend für die Erstkommunion Mörlen 

2024 im Pfarrheim (GR F. Ahr)
Mi., 20.09.
19:00 Heilige Messe in Mörlen (Kaplan Engels)
Do., 21.09.
09:30 Hauskommunion in Mörlen
Sa., 23.09.
19:00 Vorabendmesse in Mörlen (P. Guido); Jahresge-

dächtnis für + Dieter Sauer; Gedächtnis für ++ 
Eheleute Irene und Hermann Büdenhölzer, + 
Manfred Häring und verstorbene Schwester 
Mechthild

Mietservice K
G

Passende Kleingeräte
für deine Baustelle!

Riesen Auswahl
an Kleingeräten
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Erstkommunion 2024
In diesen Tagen haben die Eltern der Kinder, die im dritten 
Schuljahr sind, eine Einladung zu einem Elternabend zur Vor-
bereitung und Anmeldung für die Erstkommunion 2024 er-
halten. (s.oben).
Sollten Sie ein Kind im dritten Schuljahr haben und verse-
hentlich keine Einladung erhalten haben melden Sei sich bei 
uns (erstkommunion@sankt-franziskus-ww.de oder Tel. 
02664/9920017) oder kommen Sie einfach zu einem der El-
ternabende.
Für das Leitungsteam Erstkommunion Gemeindereferent 
Bernhard Hamacher
Mittagstisch - Gemeinsam schmeckt’s besser! Mittags-
tisch in Höhn
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Mittagstisch 
am Mittwoch, 20. September 2023 ab 12.00 Uhr im kath. 
Pfarrheim in Höhn
Serviert werden ein Hauptgericht, Nachtisch und ein Getränk.
An- oder Abmeldung bis Montag, 18.September bei Petra 
Bandlow 02661/8672.
Bitte denken Sie unbedingt daran, sich abzumelden, wenn 
Sie eine Daueranmeldung haben, aber nicht kommen kön-
nen. Ein Fahrdienst ist eingerichtet, bitte bei der Anmeldung 
mit angeben.
Das Mittagstischteam freut sich auf Ihr Kommen!
Restliche Termine 2023
Oktober: 11.10.2023
November: 15.11.2023
Dezember: 13.12.2023
Wallfahrt nach Westerburg
- Maria, eine von uns? -
Am Sonntag, dem 24. September 2023 findet unsere traditi-
onelle Wallfahrt nach Westerburg statt und so machen sich 
an diesem Tag die Kirchorte Höhn, Seck und Irmtraut von 
Höhn aus zu Fuß auf den Weg zur Gottesmutter nach Wes-
terburg. Um 15.00 Uhr beginnt das feierliche Hochamt in der 
Liebfrauenkirche mit sakramentalem Segen mitgestaltet vom 
Kirchenchor Seck/Irmtraut.
Die Fußwallfahrt startet um 13.15 Uhr an der Kirche in Höhn. 
Sie wird begleitet von den Oellinger Blasmusikanten. Auf 
dem Weg wird gesungen und der Rosenkranz gebetet. An 
zwei Stationen laden religiöse Impulse zum Innehalten und 
Nachdenken ein.
Im Anschluss an den Gottesdienst besteht die Möglichkeit 
mit dem Bus zurück nach Höhn zu fahren.
Herzliche Einladung an alle diesen Pilgerweg nach Wester-
burg zu Fuß mitzugehen oder mit dem Auto zur Eucharistie-
feier nach Westerburg zu kommen.
Am Wochenende 23./24. September 2023 findet in Höhn, 
Seck und Irmtraut keine Eucharistiefeier statt.
Wallfahren zu Maria heißt: Sich aufmachen zu einem Gnaden-
ort, zu einem Ort, wo andere Menschen vor mir die Gnade 
Gottes erfahren haben und betend und singend ihre Anliegen 
für sich oder Angehörige und Freunde zu Maria bringen.
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 14.09.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
Dienstag, 19.09.
17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher entfällt
Donnerstag, 21.09.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
Wallfahrt nach Westerburg
Nähere Informationen zur Wallfahrt nach Westerburg am 
24.09.2023 finden Sie unter „Neues aus der Pfarrei“ Herzli-
che Einladung zur diesjährigen Wallfahrt, die in gewohnter 
Weise stattfindet.
Kirchort St. Josef Schönberg
Donnerstag, 21.09.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Schönberg

	■ Jehovas Zeugen Versammlung Bad Marienberg
Samstag, 16. September 2023
17.30 Uhr Biblischer Vortrag (Redner kommt aus Herborn)

Gottesdienstordnung
Donnerstag., 14.09.
18.00 Rennerod Eucharistische Anbetung zum Thema: 

„Musikalischer Lobpreis“ mit anschlie-
ßendem Gottesdienst / Amt für die Le-
bende und Verstorbene der Frauenge-
meinschaft und Renate Quandel und 
Frau Beinlich

Freitag., 15.09.
19.00 Schönberg Eucharistiefeier / Amt für Heinz Kexel 

und Heinz Helsper / Amt für Josef Hen-
rich und verst. Angehörige

19.00 Seck Eucharistiefeier
Samstag., 16.09.
13.30 Rennerod Trauung des Brautpaares Franziska Lin-

den - Maximilian Deller aus Ulm
17.30 Westernohe Eucharistiefeier
19.00 Seck Eucharistiefeier / Amt für Konrad Eisel
19.00 Waldmühlen Eucharistiefeier / Amt für Herbert Groß 

und verst. Angehörige
19.00 Oberrod Eucharistiefeier
Sonntag., 17.09.
09.00 Neustadt Eucharistiefeier / Amt für Elisabeth 

Schmidt / Dankamt
09.00 Ailertchen Eucharistiefeier
10.30 Höhn Eucharistiefeier
10.30 Hellenhahn Eucharistiefeier / Amt für Wendelin He-

ring und verst. Angehörige
10.30 Rennerod Dankgottesdienst der Erstkommunion-

kinder / Amt für Margarete Lehnhäuser / 
4-Wochen-Amt für Kurt Lamboy

14.30 Mittelhofen Taufe von Ole Wagner aus Elsoff-Mittel-
hofen

Dienstag, 19.09.
19.00 Neustadt Eucharistiefeier / 6-Wochen-Amt für Ar-

nold Sauer
19.00 Dreisbach Eucharistiefeier
19.00 Seck Josefsandacht an der Sankt Josef Ka-

pelle auf dem Beilstein
Mittwoch., 20.09.
19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier
Donnerstag., 21.09.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
19.00 Rennerod Eucharistiefeier
19.00 Westernohe Patronatsfest
Freitag., 22.09.
10.00 Haus Am 

Wildgehege
Wortgottesfeier

19.00 Seck Eucharistiefeier / Amt für Katharina und 
Franz Striedter

19.00 Ailertchen Eucharistiefeier
Weitere Gottesdienstzeiten der Pfarrei können Sie dem ak-
tuellen Pfarrbrief und unserer Homepage entnehmen:
http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro Rennerod 
entgegen.
Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, Hoher 
Westerwald bitte an pfarrbrief@sankt-franziskus-ww.de oder 
telef. an Tel. 02664 / 99200-00
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
15.09.2023
Pfarrei Sankt Franziskus-Neues aus der Pfrarrgemeinde
Erstkommunion 2023
Hiermit sind alle Kommunionkinder von 2023, Ihre Eltern und 
Familien, zum gemeinsamen Dankgottesdienst am 
17.09.2023, um 10:30 Uhr in die Pfarrkirche nach Rennerod 
eingeladen.
Gerne können die Kinder noch einmal in ihrer Festkleidung 
erscheinen.
Fr.. 15.09., 19.00 Uhr Elternabend-Erstkommunion 2024 im 
Pfarrheim Rennerod (für die Kirchorte Elsoff, Irmtraut, Ren-
nerod, Seck und Westernohe)
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In den Ferien finden keine Gruppenstun-
den statt.
Kurzfristige Änderungen sind möglich.
Ansprechpartnerin für den CVJM: I. Dreß-
ler, Tel. 02661/206037.
Die Gottesdienste werden live übertragen 
und können kostenlos und ohne Anmel-

dung auf Youtube unter EG Langenbach verfolgt werden.

	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veranstaltun-
gen in der Zeit vom 17.09.2023 bis 23.09.2023 
ein.
Sonntag, 17.09.2023, Gemeindefreizeit

Mittwoch, 20.09.2023, 19.30 Uhr Gebetskreis in Lautzenbrü-
cken, 20.00 Uhr Gemischter Chor in Lautzenbrücken
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt
(cvjm@cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de)
oder Pred. Markus Haas (Tel. 02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2
57642 Alpenrod
Tel.: 02662/1022

Samstag, 16.09.2023
19.00 Uhr Regionaler Gottesdienst der Konfirmand*innen 

aus Alpenrod, Altstadt, Hachenburg und Krop-
pach (Pfarrdiakonin Ulrike Weller)
Musikalische mitgestaltet durch die Dekanats-
band beziehungsweise

Sonntag, 17.09.2023
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Ev. Gemeindehaus in 

Alpenrod
Die Vakanzvertretung übernimmt Pfarrer und 
stv. Dekan Benjamin Schiwietz, Telefon (02663) 
9682-39 oder (02662) 1022.

Ausflug in den Rheingau
Am Mittwoch, dem 11. Oktober wollen wir zu einem Be-
such in der wunderschönen alten Wein-, Sekt- und Ro-
senstadt Eltville am Rhein aufbrechen.
Nach der Anfahrt mit dem modernen Reisebus werden wir 
zunächst im Rahmen einer Stadtführung die idyllische Alt-
stadt Eltvilles kennenlernen und dabei viel Wissenswertes 
über die älteste Stadt des Rheingaus erfahren. Eltville ist ge-
prägt durch ein harmonisches Nebeneinander von Fach-
werkbauten, malerischen Patrizierhäusern, prunkvollen 
Adelshöfen und besitzt eine der schönsten Rheinuferprome-
naden des Rheins. Natürlich werden wir dabei auch die Kur-
fürstliche Burg mit ihrem wunderschönen Rosengarten be-
suchen, die sich direkt am autofreien Rheinufer befindet.
Im Anschluss an den Besuch in Eltville werden wir in einem 
schönen Weingut im Rheingau einkehren und den Ausflug 
dort bei leckeren Speisen und guten Weinen ausklingen 
lassen.

Thema: Unter Verfolgung standhalten ( 2.Timotheus 3:12)
Verfolgung kann verschiedene Formen annehmen. Dazu ge-
hören Beschimpfung, Spott und Beleidigung. Unser Mut und 
unser Vertrauen beruhen nicht auf uns selbst, sondern auf 
Gottes Liebe. In der Bibel erfahren wir, wie unsere Brüder in 
der Vergangenheit ausgeharrt haben.
Wachtturm-Studium: Bist du bereit für die große Drang-
sal? (Matthäus 24:44)
Es ist klug sich auf Katastrophen vorzubereiten. Uns stehen 
Ereignisse bevor, wie sie die Welt noch nie gesehen hat. Die 
ersten Christen geben uns ein gutes Beispiel, das wir nach-
ahmen können.
Dienstag, 19. September 2023
18.30 Uhr Schätze aus Gottes Wort (Esther 6 - 8)
„Ein Vorbild für gute Kommunikation“
Esther brachte ihr Anliegen taktvoll und respektvoll vor. Sie 
war offen und ehrlich. Esther ist ein gutes Beispiel für uns, 
wenn wir mit unseren Familienmitgliedern und anderen reden.
Versammlungsbibelstudium: Lektion 58
Halte weiter loyal zu Jehova! (1. Chronika 28:9)
Einige verbreiten falsche Informationen über uns, um uns da-
von abzubringen, Jehova zu dienen.
Dann kommt es auf unsere Loyalität Jehova gegenüber an. 
(Matthäus 10:37) Durch persönliche Entscheidungen können 
wir verhindern, dass etwas zwischen uns und Jehova kommt. 
Lassen wir nicht zu, dass negative Berichte und Lügen uns 
beeinflussen. (Sprüche 14:15)
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden sie auf 
www.jw.org aktuelle Nachrichten und Lebensberichte gibt 
es in über eintausend Sprachen.
Gottes Königreich ist die einzige Lösung für die Probleme 
der Menschheit. (Daniel 2:44)
Auf dieser Website finden Sie einen aufschlußreichen Artikel 
darüber was Gottes Königreich ist.
Jesus Christus wird als König von Gottes Reich vom Himmel 
aus über die Menschen regieren.
Er lehrte seine Jünger im „Vaterunser“ um dieses Reich zu 
beten. (Matthäus 6:9,10)
Schlimme Zustände auf der Erde sind nicht Gottes Wille.
Wie wäre es mit einem kostenlosen interaktiven Bibelkurs?
Lernen Sie ihre Bibel besser kennen und finden Sie heraus 
wie vertrauenswürdig die Bibel ist.

	■ Evang. Gemeinde 
und CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Markus Haas,
Tel. 02661/2093972

Weitere Informationen zu unseren Gottesdiensten:
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten!
Sonntag
10:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch
15:00 Uhr Frauentreff (1. + 3. Mi. im Monat)
19:00 Uhr Jugendkreis (ab 14 Jahre)
Donnerstag
18:00 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungs (8 bis 14 

Jahre)
19:30 Uhr Posaunenchorprobe



Wäller Blättchen 36 Nr. 37/2023

Anmeldung unter 02661 / 6268 303.
Energietelefon der Verbraucherzentrale
0800 60 75 600 (kostenfrei)
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr

VZ-RLP

	■ Pflegestützpunkte Bad Marienberg 
und Westerburg-Rennerod

Mein Kind ist entwicklungsverzögert, 
behindert oder bedarf der Pflege – wo 
und wie bekomme ich Unterstützung 
für die Versorgung meines betroffenen 
Kindes?

Die Beratungs- und Koordinierungsstellen der Pflegestütz-
punkte Bad Marienberg und Westerburg-Rennerod laden ein 
zur Veranstaltung
Besonderheiten bei der Begutachtung von Kindern und 
deren Einstufung
Diese und weitere Fragen hinsichtlich der Einstufung von 
Kindern in einen Pflegegrad werden am: 20. September 2023 
im Festsaal des Evim-Gertrud Bucher Hauses in Westerburg, 
Hilserberg 26 um 18.00 Uhr behandelt.
Frau Anja Kesseler, Gutachterin beim Medizinischen Dienst 
stellt in einem interessanten Vortrag die Besonderheiten der 
Begutachtung bei pflegebedürftigen Kindern dar.
Der Vortrag ist für alle Interessierten kostenlos. Die Veranstal-
tung lässt auch genügend Zeit für Austausch und Fragen.
Um Anmeldung wird gebeten bis zum 18.09.2023 unter der 
Nummer 0176-16781510 oder 02661/9178060.

	■ Offener Trauertreff „Gezeitenwechsel“ 
in Hachenburg - Vogthof -

Tod und Trauer sind keine Themen, über die man im Alltag 
gerne spricht. Wenn plötzlich aber ein naher Verwandter oder 
Bekannter aus dem Leben gerissen wird, muss man sich der 
neuen Situation stellen.
Der nächste offene Trauertreff „Gezeitenwechsel“ des Hos-
pizvereins Westerwald e.V. findet am Donnerstag, den 
21.09.2023, von 19.00 bis 21.00 Uhr im Seniorentreff des 
Vogthofes in Hachenburg (immer am 3. Donnerstagabend 
eines jeden Monats) statt.
Ausgebildete Trauerbegleiter unterstützen trauernde Men-
schen, mit dem großen Verlust eines geliebten Ehepartners, 
Verwandten oder Freund/in leben zu können. In Gesprächen 
mit anderen Gleichbetroffenen lassen sich Parallelen zu den 
eigenen erlebten Verlusten erkennen, die wohltuend und lin-
dernd wirken.
Viele Hinterbliebene plagen sich mit Schuldgefühlen, etwa 
wegen eines nicht beigelegten Streits oder weil sie meinen, 
nicht genug getan zu haben.
Die Teilnahme am Trauertreff ist kostenfrei!
Weitere Informationen beim Hospizverein Westerwald e.V., 
Gelbachstraße 2, 56410 Montabaur, 02602-916 916 /
E-Mail: hospiz-ww@t-online.de

Der Fahrpreis beträgt 26,- € und kann im Bus bezahlt wer-
den. Die Anmeldung erfolgt über das Gemeindebüro (Sabine 
Halbach, Tel.: 02662/1022) oder direkt über Eckehard Brandt 
(Tel.: 0176 / 8131 6566). Anmeldeschluss ist Donnerstag, der 
28. September.
Abfahrtszeit des Busses: 13.30 Uhr in Alpenrod (am Kirch-
platz). Die Rückkehr nach Alpenrod ist gegen 21.30 Uhr ge-
plant.
Pfarrbüro der Kirchengemeinde Alpenrod:
Bürozeiten: Montags von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr und Don-
nerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sabine Halbach, Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod, Telefon 
(02662) 1022, E-Mail: kirchengemeinde.alpenrod@ekhn.de

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof
(Eingang neben „Nah & Frisch“)

Allgemeines

	■ Sozialverband Deutschland e.V.
Beratung in allen Gebieten des Sozialrechts.
Info u. Anmeldung:
Sozialjuristin Sigrid Jahr,
Tel. 06432-924 94 u. 0151-43 10 67 54

Wissenswertes

	■ Deutscher Psoriasis Bund e.V. Regionalgruppe 
Mündersbach/Westerwald

Treffen zum Erfahrungsaustauch am Mittwoch, den 20.09., 
um 19:00 Uhr in der „Gemeindehalle kleiner Saal“ Alte Straße 
2, 56271 Mündersbach.
Dazu sind alle Betroffenen mit Schuppenflechte, die sich 
über ihre Erkrankung informieren oder mit anderen austau-
schen wollen, auch gerne mit Partnern herzlich willkommen.
Info; Manfred Greis 02680/8024, Dirk Filter 02686/987441, 
Heidi Huber 02624/8718

	■ Energietipp 
der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz

Internet rund um die Uhr?
(VZ-RLP / 5.9.2023) Der Internetrouter ist in vielen Haushal-
ten dauerhaft eingeschaltet und verbraucht Strom. Ein han-
delsübliches Modell benötigt in der Regel eine Leistung von 
10-20 Watt.
Das ergibt einen Verbrauch von ca. 90 bis 180 kWh pro Jahr. 
Wer ihn nachts, zum Beispiel per Zeitschaltuhr, für acht Stun-
den abschaltet, kann schon ein Drittel dieses Verbrauchs 
einsparen.
Wenn tagsüber niemand zu Hause ist, können diese Zeiten 
noch ausgeweitet werden. Nachteil ist, dass in vielen Fällen 
auch das Festnetz-Telefon über den Router läuft. Man sollte 
also in diesen Zeiten auch auf die Verfügbarkeit des Fest-
netz-Telefons verzichten können. Wer das nicht möchte, 
kann zumindest das WLAN-Funknetz abschalten, wenn es 
nicht benötigt wird. Das kann in der Regel manuell über ei-
nen Knopf am Router oder automatisiert über die Benutzer-
oberfläche geschehen. Der Spareffekt ist hier aber deutlich 
geringer als beim vollständigen Abschalten.
Energiesparen zu Hause? 20 Prozent weniger Heizenergie 
und Stromverbrauch - mindestens! Wir zeigen, wo die Ein-
sparpotentiale im Haushalt schlummern:
www.verbraucherzentrale-rlp.de/20prozentweniger
Der Energieberater hat am Dienstag, den 24.10.23 von 
15.00 – 18.00 Uhr Sprechstunde in Bad Marienberg in der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4. Die Be-
ratungsgespräche sind kostenlos.


